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Prominenter Besuch  
beim Sommerfest  
des Kunstkollegs in Hennef 
Content Creatoren Marvintsp und Emilymur zu 
Gast, denen auf Social Media Millionen folgen

Am Ende des Schuljahres fand wie 
jedes Jahr das große Sommerfest 
des Kunstkollegs in Hennef statt. 
Die private Gesamtschule und das 
Berufliche Gymnasium für Gestal-
tung, Teil der Rhein Sieg Akademie, 
die in diesem Jahr 40-jähriges Jubilä-

um feiert, lud Schülerinnen, Schüler, 
Lehrer, Familie und Freunde ein, ge-
meinsam zu feiern. Auch die kom-
menden Fünftklässler waren da und 
wurden von der Orchesterklasse mit 
einem musikalischen Potpourri auf 
dem Schulhof begrüßt. Dazu gab es 

spannende Aus-
stellungen, Mit-
mach-Aktionen 
und jede Menge 
kulinarische High-
lights. Außerdem 
freute sich das 
Kunstkolleg über 
prominenten Be-
such!
Die Content Crea-
toren Marvin und 
Emily, persön-
liche Freunde 
des Kunstkollegs, 
waren gekommen 
und mussten zu-
erst einmal jede 
Menge Auto-
gramme geben. 
Als @marvintsp 

begeistert der ge-
bürtige Esslinger als 
Comedian auf tiktok 
und Instagram Mil-
lionen von Fans und 
arbeitet zudem als 
Anti-Mobbing-Coach. 
Seine Freundin Emily 
ist als Beauty- und 
Lifestyle-Influencerin 
@emilymur genauso 
erfolgreich und zu-
sammen betreiben sie 
einen Couple-Account 
auf Instagram, wo sie 
persönliche Erlebnisse 
teilen.
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79. Geburtstag gefeiert 
und gespendet
Große Spende für den  
Hennefer Kinderschutzbund!

Anlässlich ihres 79. Geburtstags 
verzichtete Karin Jäckel bewusst auf 
persönliche Geschenke und bat ihre 
Gäste stattdessen um Spenden für 
einen guten Zweck.
Mit dieser Geste will sie ein Zeichen 
setzen. „Viel wichtiger als Geschen-
ke ist die gemeinsame Zeit, die man 
mit Familie und Freunden verbringen 
kann. Es ist schöner, wenn die Freu-
de des eigenen Geburtsags anderen 
Menschen zugutekommt“, sagte Ka-
rin Jäckel.
„In den Zielen, die durch den Kin-
derschutzbund Hennef e. V. wahrge-
nommen werden, sehe ich eine not-
wendige gemeinschaftliche Aufgabe 
für uns alle. Ein Staat kann nicht alles 
richten. Wir als Bürger dieses Staa-
tes, als Bürger der Stadt Hennef, sind 
aufgerufen mitzumachen - ob per-
sönlich im Ehrenamt oder durch die 
finanzielle Unterstützung, mag sie 
groß oder klein sein - ob persönlich 
im Ehrenamt oder durch finanzielle 
Unterstützung, mag sie groß sein 
oder klein - jeder Cent zählt“, er-

Karin Jäckel übergibt 500 Euro an den Kinderschutzbund Hennef 
e. V.: (v. l. n. r.): Anne Peters (Kinderschutzbund Hennef e. V., Karin 
Jäckel, Gerlinde Kummer (Kinderschutzbund Hennef e. V.)

klärte Karin Jäckel.
Die Geburtstagsgäste unterstützten 
diesen Wunsch gerne und spendeten 
großzügig. So konnte ein beachtli-
cher Betrag für den DKSB OV Hennef 

e. V. gesammlt werden. „Dass wir 
gemeinsam etwas Gutes bewirken 
können, ist für mich das schönste 
Geburtstagsgeschenk“, sagte sie.
Am 30. Juni hat sie den Kinder-
schutzbund Hennef besucht und 
konnte die stolze Summe von 500 

Euro persönlich überreichen.
Mit ihrer Aktion zeigte Karin Jäckel, 
dass ein persönlicher Anlass auch 
eine Gelegenheit sein kann, gesell-
schaftliches Engagement zu fördern 
und Menschen in schwierigen Le-
benssituationen zu unterstützen.
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SOMMERFERIEN MODUS „ON“ 
Weniger Schule - mehr Bewegung! Der Kronos Aktivclub bietet in den Sommerferien 
ein spezielles Angebot für Schülerinnen und Schüler in Hennef

Bewegung und Training schaffen 
Kraft fürs Leben und die damit 
verbundenen heutigen Heraus-
forderungen von Jugendlichen. 
Warum gerade Fitnesstraining so 
gut tut: Schule, Leistungsdruck und 
die ständige Erreichbarkeit über so-
ziale Medien prägen ihren Alltag. 
Gleichzeitig wächst das Bewusst-
sein dafür, wie wichtig ein gesun-
der Lebensstil für das körperliche 
und mentale Wohlbefinden ist. Das 
Training im Fitnessstudio bietet 
hierfür ideale Voraussetzungen: 
Es stärkt den Körper, fördert die 
mentale Gesundheit und vermittelt 
wichtige Werte, die weit über das 
eigentliche Workout hinausgehen.
Mehr Selbstbewusstsein durch 
eigene Erfolge
Das Fitnessstudio ist ein Ort, an 
dem Jugendliche ihre persönliche 
Entwicklung aktiv gestalten kön-
nen. Anders als in vielen anderen 
Bereichen stehen hier nicht Noten 
oder Vergleiche im Vordergrund, 
sondern die eigene Leistung. Wer 
regelmäßig trainiert, erlebt Fort-
schritte - sei es durch mehr Kraft, 
eine bessere Ausdauer oder das 
Erreichen persönlicher Ziele. Die-
se Erfolgserlebnisse stärken das 
Selbstvertrauen und zeigen, dass 
Disziplin, Geduld und kontinuier-
liches Training belohnt werden. Mit 
einem Freund oder einer Freundin 
zusammen, lässt sich der Besuch 
auch auf sozialer Ebene angenehm 
gestalten.
Bewegung als Ausgleich zum 
digitalen Alltag
Wie man es oft im Alltag sieht - 
viele Jugendliche verbringen heu-
te mehrere Stunden täglich am 
Smartphone, Tablet oder Computer 
- sei es für die Schule oder in ihrer 
Freizeit. Das Training im Fitness-

studio schafft einen bewussten Aus-
gleich zu dieser bewegungsarmen 
Zeit. Während des Workouts rückt 
der Bildschirm in den Hintergrund 
und der Fokus liegt ganz auf dem 
eigenen Körper. Bewegung hilft 
dabei, Stress abzubauen, den Kopf 
freizubekommen und neue Energie 
zu tanken. Gleichzeitig verbessert 
regelmäßiges Training die Konzen-
tration und kann sich positiv auf 
schulische oder berufliche Leistun-
gen auswirken.
Training stärkt auch die Psyche
Die Entwicklung von psychischen 
Problemen bei Kindern ist alarmie-
rend - dem Gegenüber steht die 
positiven Auswirkungen von Kraft- 
und Ausdauertraining, die weit 
über die körperliche Fitness hinaus-
gehen. Durch das Trainings werden 
Botentoffe für Glückshormone aus-
geschüttet, die die Stimmung verbes-
sern und Stress reduzieren können. 
Regelmäßige Bewegung hilft vielen 
Jugendlichen dabei, innere Anspan-
nung abzubauen, ausgeglichener zu 
werden und mehr Selbstsicherheit zu 
entwickeln. Gerade in einer Lebens-
phase voller Veränderungen bietet 
das Fitnessstudio einen festen Anker 
im Alltag und schafft eine gesunde 
Routine.
Gesunde Gewohnheiten für die 
Zukunft
Wer früh beginnt, regelmäßig zu 
trainieren, entwickelt häufig auch 
ein stärkeres Bewusstsein für Er-
nährung, Regeneration und einen 
gesunden Lebensstil. Ausreichend 
Schlaf, eine ausgewogene Ernäh-
rung und Bewegung ergänzen sich 
und bilden die Grundlage für lang-
fristige Gesundheit. Jugendliche ler-
nen, Verantwortung für ihren Kör-
per zu übernehmen und erfahren, 
wie sich gesunde Entscheidungen 

positiv auf ihr Wohlbefinden und 
ihre Leistungsfähigkeit auswirken. 
Denn die Gesundheit beginnt vor 
der Krankheit!
Mehr als Muskelaufbau
Das Fitnessstudio ist heute weit 
mehr als ein Ort für Muskelaufbau. 
Es bietet Jugendlichen die Möglich-
keit, aktiv etwas für ihre Gesundheit 
zu tun, Selbstvertrauen aufzubauen 
und einen bewussten Ausgleich zum 
oft hektischen Alltag zu schaffen. 
Wer regelmäßig trainiert, investiert 
nicht nur in seine körperliche Fitness, 
sondern auch in seine mentale Stär-
ke und persönliche Entwicklung - Fä-
higkeiten, die weit über das Training 
hinaus ein Leben lang von Bedeu-
tung sind.

Sommerferienpass im Kronos
Für alle Jugendlichen zwischen 14 
und 18 Jahren bietet der Kronos 
Aktivclub die Möglichkeit über 
die Sommerferien die Vorteile des 
Trainings selbst zu entdecken. Der 
Sommerferienpass ist am Check-
In im Kronos Aktivclub erhältlich 
(59,90 €; gültig in den Sommer-
schulferien NRW; zzgl. 10€ Stu-
diokarte). Er umfasst das Training 
an Kraftgeräten und in Fitness-
kursen und enthält einen Start-
termin mit Trainingseinweisung 
zu Beginn. Eine tolle Möglichkeit, 
die Ferien aktiv zu gestalten! Das 
Team vom Kronos Aktivclub freut 
sich auf ihren Besuch oder Anruf 
02242917171.

Anzeige
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AWO „Yogilates“ online 
startet wieder
Gesundheitskurs bequem von zu Hause aus

Die Arbeiterwohlfahrt Hennef bietet 
einen Onlinekurs „Yogilates“ an. 
Yogilatis verbindet das Beste aus 
Yoga und Pilates. Yoga konzentriert 
sich auf Atmung, Beweglichkeit und 
innere Ausgeglichenheit. Pilates gibt 
Kraft und strafft den Körper. So kann 
man gleichzeitig Stress abbauen, 

zur Ruhe finden und einen schönen 
Körper bekommen. Der Kurs findet 
donnerstags um 18:30 Uhr statt. 
Anmeldung und Informationen gibt 
es von der Kursleiterin Elena Grass, 
0157/77626264 (SMS oder Whats-
app), oder per E-Mail yogafurdich@
gmail.com.

HVV Stadt Blankenberg - ein ereignisreicher Samstag

Unter dem Motto „Erst die Arbeit, 
dann das Vergnügen“ erlebte der 
Heimat- und Verkehrsverein Stadt 
Blankenberg am Samstag, 11. Juli, 
einen rundum gelungenen Tag, der 
ganz im Zeichen von Gemeinschaft, 
Engagement und Geselligkeit stand.
Den Auftakt bildete am Vormittag 
eine Grünpflegeaktion am beliebten 
Wanderweg zum Ahrenbach. Zahlrei-
che engagierte Helferinnen und Hel-
fer machten sich mit Freischneidern 
und Gartengeräten an die Arbeit, um 
den inzwischen stark überwucherten 
Weg wieder begehbar zu machen. 
Dank des tatkräftigen Einsatzes 
konnte die Strecke von Bewuchs be-
freit werden und steht Wanderern, 
Spaziergängern sowie Besuchern nun 
wieder in vollem Umfang zur Verfü-
gung. Mit dieser Aktion leistete der 
Verein erneut einen wertvollen Bei-
trag zum Erhalt der Wanderwege und 
zur Attraktivität Stadt Blankenbergs.

Nach getaner Arbeit stand am Nach-
mittag und Abend das traditionelle 
Vereinsfest auf dem Programm, zu 
dem der Heimat- und Verkehrsverein 
seine Mitglieder herzlich eingeladen 
hatte. Bei bestem Wetter und in ge-
selliger Atmosphäre wurde gemein-
sam gefeiert. Für das leibliche Wohl 
war bestens gesorgt: Köstlichkeiten 
vom Grill, eine große Auswahl an lie-
bevoll zubereiteten Salaten und Dips 
sowie kühle Getränke ließen keine 
Wünsche offen.
Für zusätzliche Unterhaltung sorgte 
ein spannender Nagelwettbewerb, 
bei dem Geschick und Treffsicher-Fleißige Helfer

Gesellige Runde unter dem schattenspendenden Baum

heit gefragt waren. Die drei Sieger 
durften sich jeweils über zehn Liter 
Fassbier als Preis freuen.
Bis in die späten Abendstunden ge-
nossen die zahlreichen Besucher die 
herzliche Gemeinschaft, anregende 
Gespräche und viele fröhliche Mo-
mente. Das Vereinsfest bot einmal 
mehr die Gelegenheit, bestehende 
Freundschaften zu pflegen und neue 
Kontakte zu knüpfen - ein gelungener 
Abschluss eines ereignisreichen Tages, 
der eindrucksvoll zeigte, wie ehren-
amtliches Engagement und geselliges 
Miteinander Hand in Hand gehen.
M. de Greiff
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Soziales Engagement regional gelebt
Eine herausragende Spende begeistert das Sibilla Hospiz Bödingen

In Düsseldorf geboren, in Bayern auf-
gewachsen und studiert, schlagen 
bei Dr. Thorsten Führ gleich zwei Her-
zen in der Brust und so freute es den 
in Siegburg ansässigen Notar umso 
mehr, dank seiner ehrenamtlichen 
Tätigkeit als Beiratsvorsitzender der 
Münchner Otto-Diegel-Stiftung in 
diesem Jahr erstmalig gemeinnüt-
zige Institutionen und Vereine hier 
in der Region mit Spenden unter-
stützen zu können.
Dabei ist die aus dem Vermögen des 
Verstorbenen Münchners Otto Di-
egel gegründete Stiftung, die sich 
ursprünglich die Förderung gemein-
nütziger Institutionen und sozialer 
Projekte im Bereich der Altenhilfe 
sowie der Wohlfahrtspflege zum 
Ziel gesetzt hat, seit ihrem Bestehen 
vornehmlich in München und Umge-
bung tätig. Und so ist die Hospizidee 
Vorstand und Stiftungsbeirat durch-
aus vertraut; denn der Münchner 

Hospizdienst DaSein e. V. plant aktu-
ell in der bayerischen Landeshaupt-
stadt ein neues stationäres Hospiz 
zu realisieren, das zu unterstützen 
für die Entscheider der Otto-Diegel-
Stiftung eine Herzensangelegenheit 
ist. Seit 2025 zählt auch Dr. Thors-
ten Führ als Beiratsvorsitzender zu 
diesen Entscheidungsträgern und 
nicht zuletzt beruflich bedingt, liegt 
dem 49-Jährigen auch das Rheinland 
sehr am Herzen. Seit nunmehr vier 
Jahren im Notariat in Siegburg tätig, 
erstreckt sich dabei ein sehr großes 
Amtsgebiet - man käme viel herum, 
lerne die unterschiedlichsten Men-
schen kennen und dabei auch viele, 
die sich in der Gesellschaft hier in der 
Region ehrenamtlich einsetzen. Mit 
Klaus Pipke als Notarvertreter hat 
der Jurist zudem einen Ehrenamtler 
an seiner Seite, der sich seit Jahr-
zehnten in den unterschiedlichsten 
Bereichen engagiert. So auch fürs 

Große Begeisterung bei der Spendenübergabe im Hospiz-Gar-
ten: gGmbH-Geschäftsführer Hajo Noppeney, Ulli Grünewald, Dr. 
Thorsten Führ, Klaus Pipke und Dr. Willi Fuchs

Sibilla Hospiz, dessen Anfänge am 
Reißbrett er noch als ehemaliger 
Hennefer Bürgermeister verfolgen 
konnte.
Spätestens nach einer Veranstaltung 
zur Vorstellung des „hospizlichen 
Dreiklanges“ und der Arbeit im 
Hennefer Hospiz stand auch für den 
Beiratsvorsitzenden der Otto-Diegel-
Stiftung eine finanzielle Förderung 
gedanklich fest. „Ich bin total be-
geistert vom Sibilla Hospiz“, sagte 
Führ bei der offiziellen Spendenüber-
gabe in Hennef-Bödingen und zeig-
te sich beeindruckt von den groß-
zügigen und hellen Räumlichkeiten 
ebenso wie von der sinnstiftenden 
Arbeit, die das große Team hier tag-
täglich leiste. Der Hospizgedanke, 
Menschen in ihrer letzten Lebens-

phase in Würde und mit Respekt zu 
begleiten, sei dabei etwas ganz Be-
sonderes und er freue sich sehr, hier 
in der Region Gutes tun zu können. 
Nicht minder beeindruckt zeigte sich 
der 1. Vorsitzende des Förderverei-
nes Dr. Willi Fuchs von der Höhe des 
Spendenschecks, Förderverein-Ge-
schäftsführerin Ulli Grünewald war 
schier sprachlos. „Diese Spende ist 
einfach großartig und wir freuen uns, 
dass der Hospizgedanke in der Be-
völkerung hierzulande immer mehr 
Freunde und Förderer findet und 
wir Tabuthemen wie „Sterben“ und 
„Tod“ in der Gesellschaft langsam 
aber stetig ihren Schrecken nehmen 
können“, betonte Fuchs verbunden 
mit einem herzlichen Dankeschön 
auch nach München.

Rentenberatung  
Arbeiterwohlfahrt Hennef
Regelmäßiger Termin  
am 3. Mittwoch im Monat

Die Rentenberatung durch den eh-
renamtlichen Versichertenberater 
der Deutschen Rentenversicherung, 
Horst Gerheim, findet an jedem 
3. Mittwoch im Monat im Gene-

rationenhaus der Stadt Hennef, 
Humperdinckstraße 24-26, Zimmer 
1.20 statt. Bitte sprechen Sie vorher 
telefonisch einen Termin mit Herrn 
Gerheim ab. Tel.-Nr. 02242/1272.
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Musikalischer Sommernachmittag im Kurpark
Sinfonisches Blasorchester und Chorgemeinschaft Hennef

Einen musikalischen Sommer-
Sonntagnachmittag an einem der 
schönsten Orte Hennefs bereiteten 
die jungen Musikerinnen und Musi-
ker des Sinfonischen Blasorchesters 
des Antoniuskollegs aus Neunkir-
chen unter der Leitung von Chris-
toph Barth und die Sängerinnen 
und Sänger der Chorgemeinschaft 
Hennef unter der Regie von Pavel 
Brochin den zahlreichen Besuchern 
und Besucherinnen, darunter viele 

Bewohner des angrenzenden Senio-
renhauses Am Kurpark.
Zu den Klängen von Film- und Fern-
sehmelodien, aber auch flotten rhyt-
mischen Klängen des hervorragend 
besetzten Orchesters sowie den 
Darbietungen des Chores, ob Män-
ner- oder Frauenchor oder auch ge-
mischt, genossen die Besucher die 
entspannte Atmosphäre des Parks.
Vielen Dank für einen schönen Som-
mertag! (HWa)

Das SBO des Antoniuskollegs
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Einladung zur Radtour des ADFC am 25. Juli
Durchs Pleiser Ländchen nach Bad Honnef

Wirbelsäulengymnastik der AWO Hennef
Es sind noch Plätze frei

Wir starten um 10 Uhr am Bahnhof/ 
Wirtshaus Hennef. Es geht zuerst hoch 
nach Söven und dann wieder hinunter 
ins Pleistal, das wir bei Uthweiler que-
ren. In stets leicht steigender Fahrt 
geht es durch das Pleiser Ländchen, 
vorbei an Thomasberg, wo wir kurz 
darauf in die untere Ebene der Sie-
bengebirgsregion einfahren.

Ab dem Haus Waidmannsruh geht 
es dann talabwärts weiter bis ans 
Rheinufer, an dem wir flussaufwärts 
weiter bis Bad Honnef fahren. Dort 
werden wir eine verdiente Einkehr 
genießen.
Oberhalb des Rheinufers fahren wir 
über Rhöndorf und unterhalb des 
Drachenfelsens weiter über die Tal-

station der Drachenfelsbahn nach 
Königswinter. Von dort an geht es 
unmittelbar am Rheinufer weiter bis 
Oberkassel, mit schönen Ausblicken 
in die Flusslandschaft. Nachdem 
wir die Uferregion verlassen haben, 
fahren wir am Ennert vorbei über Ra-
mersdorf, Pützchen und Niederberg, 
bis wir wieder ins Pleistal kommen. 

Über Burg Niederpleis geht es dann 
zurück nach Hennef, wo wir um 
16:30 Uhr den Bahnhof erreichen.
Tourenleiter ist Herr Ulli Wilke.
Mehr Informationen zu dieser und 
weiteren Radtouren über die Web-
site des ADFC Hennef
https://hennef-sieg.adfc.de/
aktuelles#c19314

Mit diesem Angebot wollen wir Ih-
nen die Gelegenheit geben, unter 
fachkundiger Anleitung Ihren Hal-
tungsapparat zu kräftigten, die 
allgemeine Beweglichkeit zu ver-

bessern und das Herz-Kreislauf-Sys-
tem anzuregen. Alle diejenigen, die 
Haltungsschwächen und Muskelver-
spannungen vorbeugen möchten, 
sind in diesem Kurs genau richtig. 

Der Kurs findet, außerhalb der Ferien 
mittwochs 17:30 bis 18:30 Uhr im 
Gymnastikraum der Gesamtschule 
Hennef, Meiersheide 20, statt. Ein 
Einstieg in den Kurs ist jederzeit 

möglich. Eine Mitgliedschaft in der 
Arbeiterwohlfahrt ist nicht erforder-
lich. Weitere Informationen und An-
meldung bei Angelika Gerlach, Tel. 
0176/80249503.
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Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg - Classic (A1) in Höhe von EUR 855,00 berechnet der ausliefernde Betrieb separat. 
2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für 
private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzie-
rung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Stand 07/2026. Abbildung enthält Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Für das 
Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

z. B. ID.3 Neo Trend 125 kW (170 PS) 50 kWh 1-Gang-Automatik
Energieverbrauch (kombiniert) 14,0 kWh/100 km, CO2-Emissionen (kombiniert) 0 g/km, Stromverbrauch Innenstadt (niedrig) 9,9 
kWh/100 km, Stromverbrauch Stadtrand (mittel) 10,8 kWh/100 km, Stromverbrauch Landstraße (hoch) 12,6 kWh/100 km, Stromver-
brauch Autobahn (extra hoch) 18,7 kWh/100 km, Elektrische Reichweite (kombiniert) 417 km, CO2-Klasse (CO2-Emissionen kombiniert) A

Angebot Nr. 0660623A00, Lackierung: Mondsteingrau, ACC, Einparkhilfe - Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich, „Side 
Assist“, Verkehrszeichenerkennung, Telefonschnittstelle, Infotainment-System mit 32,7-cm-Display, App-Connect Wireless für Apple CarPlay 
und Android Auto, LED-Scheinwerfer, „Light Assist“, e-Sound, 11 kW AC-Ladeleistung, Ladekabel Mode 3 Typ 2, 16A, Vordersitze mit Höhenein-
stellung, Multifunktionslenkrad, „Climatronic“, „Keyless Start“ u.v.m

So geht neu. Klar im Design. Stark im Alltag. Entdecken Sie jetzt den neuen ID.3 Neo!

Ab 17. Juli 2026 bei HOFF live erleben.
Entdecken Sie den neuen ID.3 Neo

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-693
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-266, autohaus-hoff.de

Leasingsonderzahlung: 4.999,00 €1,2

Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km 
monatliche Leasingrate: 229,00 € 1,2

Jetzt privat leasen 
ab 229,00 €1,2
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Werbegemeinschaft Hennef
Neuer Vorstand gewählt

(NoLe) Bei der Jahreshauptver-
sammlung der Werbegemein-
schaft Hennef stand neben dem 
Rückblick auf die vergangenen 
Aktivitäten vor allem die Neuwahl 
des Vorstands im Mittelpunkt. Nach 
drei Jahren im Amt verabschiedete 
sich der bisherige erste Vorsitzen-
de Henning Borpmann von seinem 
Posten. Der Werbegemeinschaft 
bleibt er jedoch weiterhin als Mit-
glied verbunden.
Zum neuen ersten Vorsitzenden 
wurde Miguel Pablo-Koch, Finanz-

berater von Beruf, gewählt. Das Amt 
der zweiten Vorsitzenden übernimmt 
Angelika Penner von Schreibwaren 
Mons in Hennef. Gemeinsam wird 
die Werbegemeinschaft die erfolgrei-
che Arbeit fortsetzen und sich auch 
künftig für die Interessen der Hen-
nefer Unternehmen und den lokalen 
Handel engagieren.
Die weiteren Eindrücke der Jahres-
hauptversammlung, die Vorstellung 
des neuen Vorstands sowie Impres-
sionen des Abends finden Sie in den 
folgenden Bildern.

Henning Borgmann, Denise Dückert
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• Sonnenschutz/Plissee u.v.m.
• Insektenschutz/Fliegengitter
• Teppichboden und Teppiche

• Polsterarbeiten
• Malerarbeiten
• Gardinenwäsche/-pflege

Frankfurter Straße 50 · 53773 Hennef
Tel.: 0 22 42/8 29 54 · Handy: 01512/2 73 43 63

www.raumausstatter-lindner.de

Raumausstatter

Aufmaß • Beratung • Montage 

15 Jahre Gesundheitszentrum Uckerath
Jubiläum und Tag der offenen Tür

(NoLe) Mit einem Tag der offenen 
Tür hat das Gesundheitszentrum 
Uckerath sein 15-jähriges Bestehen 
gefeiert. Die Partner des Gesund-
heitszentrums öffneten ihre Türen 
und stellten ihre Arbeit sowie ver-
schiedene Angebote rund um die 
Themen Gesundheit, Vorsorge und 
Pflege vor.
Beteiligt waren die Caritas Rhein-
Sieg, die Dreilinden Apotheke, 
Optik und Hörakustik Schmidt, die 
Gemeinschaftspraxis Uckerath, das 
Zahnzentrum Uckerath für Prophy-
laxe, Ästhetik und Implantologie 
sowie Fürsorge Engel. Gemeinsam 
boten sie den Besucherinnen und 
Besuchern die Möglichkeit, die Ein-

richtungen kennenzulernen und mit 
den Fachkräften ins Gespräch zu 
kommen.
Zum Programm gehörten verschiede-
ne kostenlose Gesundheitschecks. So 
konnten Interessierte unter anderem 
einen Zahn-Check-up wahrnehmen, 
ihren Blutdruck und Blutzucker mes-
sen lassen sowie Seh- und Hörtests 
durchführen. Die Gemeinschaftspra-
xis bot außerdem ein Reanimations-
training an, bei dem Grundlagen der 
Wiederbelebung vermittelt wurden.
Ergänzt wurde der Tag durch meh-
rere Fachvorträge. Themen waren 
die Arbeit des Sibilla-Hospizes, 
Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht, Diabetes mit seinen 
Ursachen, Risiken und Behandlungs-
möglichkeiten, die Haushaltshilfe im 
Rahmen eines Pflegegrades sowie 
der richtige Sonnenschutz und die 
Bedeutung von Sonnen- und Arbeits-

Zahnzentrum Uckerath für Pro-
phylaxe, Ästhetik und Implan-
tologie 

Waffelverkauf zugunsten des Sibilla Hospizes

Fürsorge Engel

platzbrillen.
Für den guten Zweck wurden Waf-
feln verkauft. Der Erlös kommt dem 
Sibilla-Hospiz zugute.
Mit dem Tag der offenen Tür blickte 
das Gesundheitszentrum Uckerath 

auf 15 Jahre gemeinsamer Arbeit 
verschiedener Gesundheitsdienst-
leister unter einem Dach zurück 
und bot zugleich Einblicke in die 
vielfältigen Angebote der beteiligten 
Einrichtungen.
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17.07. - 14:30-15:30 Uhr

KinderTreff in der Stadtbiblio-
thek Hennef
Jeden Freitag in der Zeit von  
14:30 Uhr bis 15:30 Uhr heißt es 
beim KinderTreff in der Stadtbib-
liothek (Beethovenstraße 21): Ge-
schichten hören, Bilder betrachten, 
miteinander reden, malen, basteln, 
singen, spielen. Der KinderTreff ist 
für Kinder von vier bis sieben Jahren. 
Wegen der großen Nachfrage ist die 
Teilnahme am Kindertreff nur noch 
nach telefonischer Anmeldung mög-
lich. Anmeldung ab Freitag 15:30 
Uhr für die nächste Woche unter 
der Telefonnummer 02242/888 530 
oder per E-Mail: 
stadtbibliothek@hennef.de.
Ort: Stadtbibliothek in der Meys 
Fabrik, Beethovenstraße 21, Hennef

17.07. - 15-17 Uhr

Café Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und 
Begegnungsstätte (Interkult) der 
Stadt Hennef, Wippenhohner Stra-
ße 16, bietet jeden Freitag in der 
Zeit von 15 Uhr bis 17 Uhr das Café 
Interkult, ein offenes Café, zum Aus-
tausch und Kennenlernen, an. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Eine An-
meldung ist möglich unter E-Mail: 
interkult@hennef.de.
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippen-
hohner Straße 16, Hennef

18.07. - 8 Uhr

Wochenmarkt auf dem Markt-
platz
Der traditionelle Wochenmarkt fin-
det auf dem Hennefer Marktplatz 
statt. Infos unter: E-Mail: Stefan.
Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

18.07. - 10 Uhr

Durch die Bröler Auen- und Hü-
gellandschaft
Der Gästeführer Bert Reichl bietet 
eine Rundwanderung unter dem 
Motto „Durch die Bröler Auen- und 
Hügellandschaft - Einmalige Eindrücke 
zwischen Allner und Bröl“ am 18. Juli 
an. Los geht es um 10 Uhr. Die Wande-
rung dauert drei Stunden (11 km). Die 
Teilnahme kostet 5 Euro. Treffpunkt 
ist der Wanderparkplatz an der K17 
im Derenbachtal. Infos u. Anmeldung 
bei Bert Reichl, Telefon: 02242/8 666 
86, Mobil: 0163/516 08 87.
Die Rundwanderung führt über den 
Derenbach durch die herrliche Auen-
landschaft im Bröltal nach Allner. Die 
Reste der Mühle und das ehemalige 
Schloß liegen am Wegesrand. Unter-
halb des Mühlenberges schlängelt 
sich der Weg in Richtung Bröl. Vor-
bei an der „Ur-Jugendherberge“ und 
einem Marienkapellchen lassen die 
Wander*innen Bröl rechts liegen, um 
von oberhalb tolle Ein- und Ausblicke 
zu genießen. Danach wird die Bröl 
überquert und der Wanderparkplatz 
ist erreicht.
Ort: Treffpunkt: Wanderparkplatz an 
der K17 im Derenbachtal

19.07. - 10 Uhr

Einblicke in die Vergangenheit 
- Ein Streifzug durch das nörd-
liche Umland von Hennef
Unter dem Motto „Einblicke in die 
Vergangenheit - Ein Streifzug durch 
das nördliche Umland von Hennef“ 
bietet der Gästeführer Bert Reichl 
am 19. Juli eine Rundwanderung an. 
Los geht es um 10 Uhr. Die Wan-
derung dauert rund vier Stunden  
(11 km). Die Teilnahme kostet 5 Euro. 
Treffpunkt ist der Wanderparkplatz 
Siegdeich an der Kläranlage Hennef. 
Infos und Anmeldung bei Bert Reichl, 
Telefon: 02242/8 666 86 oder Mo-
bil: 0163/51 60 887.
Die abwechslungs- und aussichts-

reiche Rundwanderung führt durch 
die Siegaue, vorbei an Relikten des 
Bergbaus sowie durch ehemalige 
Weinberge. Die Teilnehmer*innen 
durchqueren weite Felder und lichte 
Wälder. Dabei vermittelt der Gäste-
führer Wissenswertes. Zahlreiche 
Streuobstwiesen bieten ausgezeich-
nete Lebensräume für viele bedrohte 
Tierarten. Die einzigartigen Einblicke 
in die Täler der Sieg und der Bröl 
entschädigen für den Anstieg. Ge-
schichte und Geschichten kommen 
nicht zu kurz. Auch das wechselvolle 
Schicksal eines Schlosses und einer 
Mühle ist Thema. Diese Wanderung 
führt durch eine Kulturlandschaft, die 
in Jahrhunderten vom Menschen be-
arbeitet und dadurch geformt wur-
de. Jede Epoche hat ihre Spuren im 
Landschaftsbild hinterlassen, die es 
zu entdecken gilt.
Ort: Treffpunkt: Wanderpark-
platz Siegdeich an der Kläranlage,  
Siegaue 2, Hennnef

20.07. - 10:30-11:30 Uhr

Baby Massage
Die Familienhebamme Petra Schuck 
bietet im Rahmen der „Frühen Hil-
fen“ der Stadt Hennef „Baby Mas-
sage“ an. Diese findet am 20. Juli 
in der Zeit von 10:30 Uhr bis 11:30 
Uhr im Generationenhaus, Hum-
perdinckstraße 24, erstes Oberge-
schoss, Mehrzweckraum, statt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei und ohne 
Anmeldung. Geeignet ist der Kurs 
für Neugeborene bis zum siebten 
Lebensmonat. Bitte zwei Wickel-
unterlagen, zwei Handtücher, Ersatz-
windeln und etwas Öl mitbringen. 
Weitere Infos unter E-Mail: 
fruehehilfen@hennef.de oder 
Telefon: 02242 / 888 577.
Ort: Generationenhaus, 
Humperdinckstraße 24, Hennef

20.07. - 14 Uhr

Spielenachmittag für Erwach-
sene
Die Stadtbibliothek Hennef bietet 
in der Zeit von 14 Uhr bis 16 Uhr 
einen Spielenachmittag für Erwach-
sene an. Zum Kennenlernen, Testen 
und Wiederentdecken werden Ge-
sellschaftsspiele, Klassiker genauso 
wie Spieleneuheiten, präsentiert. Der 
Spielenachmittag findet statt in der 
Stadtbibliothek Hennef, Meys Fabrik, 

Beethovenstraße 21. Um Anmeldung 
wird gebeten per E-Mail: 
stadtbibliothek@hennef.de oder 
Telefon: 02242/888-531.
Ort: Stadtbibliothek in der Meys 
Fabrik, Beethovenstraße 21, Hennef

20.07. - 16-17:30 Uhr

Lotsenpunkt Hennef für Men-
schen in sozialen Notlagen
Jeden Montag in der Zeit von 16 Uhr 
bis 17:30 Uhr (außer an Feiertagen) 
öffnet der Lotsenpunkt Hennef am 
Standort Geistingen, Kurhausstra-
ße 3, seine Pforten für Menschen 
in sozialen Notlagen. Hier erhalten 
Menschen, die in Hennef wohnen, 
von ehrenamtlich Mitarbeitenden 
unbürokratische Hilfe und gegebe-
nenfalls Vermittlung in bestehende 
Beratungs- und Hilfesysteme. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Der 
Lotsenpunkt ist erreichbar unter E-
Mail: info@lotsenpunkt-hennef.de. 
Weitere Informationen unter: 
www.lotsenpunkt-hennef.de.
Ort: Lotsenpunkt Hennef am Stand-
ort Geistingen, Kurhausstraße 3, 
Hennef-Geistingen

20.07. - 16:30 Uhr

Malen im Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und 
Begegnungsstätte (Interkult) der 
Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 
16, bietet jeden ersten und dritten 
Montag im Monat malen an. Die 
Malgruppe startet um 16:30 Uhr. 
Die Teilnehmer*innen malen ein 
bestimmtes Themenbild. Zudem 
werden Maltechniken vermittelt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist zwingend erforderlich unter 
E-Mail: interkult@hennef.de.
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippen-
hohner Straße 16, Hennef

20.07. - 19-21 Uhr

Zen-Meditation im Zen Haus 
Blankenbach
Im Zen Haus Blankenbach (Kô Getsu 
An - Einsiedelei klarer Mond) kön-
nen interessierte Menschen jeweils 
montags in der Zeit von 19 Uhr bis 
21 Uhr (ankommen: 18:45 Uhr) Me-
ditation in Form des japanischen ZEN 
in einer Gruppe praktizieren. Das 
Angebot, mit achtsamem Sitzen in 
Stille (Zazen) sowie Geh-Meditation, 
gemeinsamem Tee-Trinken, findet im 
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Kulturprogramm

WILFRIED SCHMICKLER -  
DER TUT‘S NOCH 
Samstag, 5. September
Beginn: 20 Uhr
Einlass: 19 Uhr
Und so tut er es wieder und reist 
über die Bühnen diese Republik, 
bewaffnet mit den Worten der 
Wahrheit...

Öffnungszeiten Jugendzen-
trum und Jugendpark Hennef

Zen Haus Blankenbach, Uthwe iler 
Straße 32, in Hennef-Blankenbach 
(letztes Haus rechts) statt. Neue Teil-
nehmende erhalten vor der ersten 
Teilnahme und nach vorheriger An-
meldung um 18 Uhr eine Einführung 
in Form und Ablauf der ZEN-Medi-
tation. Weitere Infos gibt es unter: 
E-Mail: info@zen-blankenbach.de 
oder www.zen-blankenbach.de
Ort: Zen Haus Blankenbach, Uthwei-
ler Straße 32, Hennef-Blankenbach

21.07. - 8 Uhr

Wochenmarkt auf dem Markt-
platz
Der traditionelle Wochenmarkt fin-
det auf dem Hennefer Marktplatz 
statt. Infos unter: E-Mail: Stefan.
Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

21.07. - 14-16 Uhr

Stricken, Nähen, Häkeln im 
Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und 
Begegnungsstätte (Interkult) der 
Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 
16, bietet jeden Dienstag in der Zeit 
von 14 Uhr bis 16 Uhr eine kreative 
Gruppe, die Spaß an Handarbeit hat. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Ansprechpartnerin: Anom Nacken. 
Interessierte sind herzlich willkom-
men, Nähmaschinen sind vorhan-
den. Die Veranstaltung kann unter 
Umständen abgesagt oder geändert 
werden. Weitere Infos zu den Termi-
nen unter: interkult.stadt-hennef.de
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippen-
hohner Straße 16, Hennef

21.07. - 15:30-17:30 Uhr

Interkult bietet Holz-Workshop an
Die interkulturelle Beratungs- und 
Begegnungsstätte (Interkult) der 
Stadt Hennef bietet immer diens-
tags einen Holz-Workshop in der 
Zeit von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
für Erwachsene an. Unter dem 
Motto „Hobel und Späne“ fertigen 
die Teilnehmer*innen im Werk-
raum der Verbundschule Hennef, 
Theodor-Heuss-Allee 19, nützliche 
Gebrauchsgegenstände an. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Anmeldung ist 
zwingend notwendig über E-Mail: 
mail@davere.de.
Ort: Verbundschule Hennef, 
Theodor-Heuss-Allee 19, Hennef

21.07. - 16-17:30 Uhr

Interkult: Einfach Deutsch
Die interkulturelle Beratungs- und 
Begegnungsstätte (Interkult) der 
Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 
16, bietet dienstags in der Zeit von 
16 Uhr bis 17:30 Uhr einen Deutsch-
kurs an. Geeignet ist er für alle, die 
schon etwas Deutsch sprechen (A2). 
Das Angebot ist kostenlos. 
Weitere Infos unter der E-Mail: 
post@leicht-ist-gut.de
Ort: Interkult Stadt Hennef, 
Wippenhohner Straße 16, Hennef

21.07. - 18-19:30 Uhr

Verbraucherzentral NRW: Spit-

ze bei Hitze - Das hitzerobuste 
Haus
Welche Möglichkeiten der Vorsor-
ge Gebäudeeigentümer*innen und 
Mieter*innen gegen die Überhitzung 
der Innenräume in Hitzeperioden 
treffen können, erklärt dieser Online-
Vortrag am Dienstag, 21. Juli 2026, 
von 18 Uhr bis 19:30 Uhr.
Mit der Veränderung des Klimas 
in Folge der Erderwärmung treten 
immer häufiger extreme Wetterphä-
nomene auf. Sommer-Temperaturen 
über 35°C führen zu Überhitzung 
von Innenräumen. Welche Möglich-
keiten der Vorsorge Gebäudeeigen-
tümer*innen gegen diese und ande-
re Klimafolgen treffen können, wird 
im Online-Vortrag erklärt.
Die Teilnahme ist ohne vorherige 
Anmeldung direkt über folgenden 
Link möglich:
<https://meet.opentalk.eu/room/
b0ea5dd0-42d8-434f-855e-
c537b3165e6c?invite=0755f232-
4016-418f-9800-8811201972a1>
Ort: Online

22.07. - 12:30 Uhr

Mittagstisch am Mittwoch
Die Evangelische Kirchengemeinde 
Hennef, Beethovenstraße 44, bietet 
jeden Mittwoch einen Mittagstisch um 
12:30 Uhr auf Spendenbasis an. Ein-
geladen sind Senioren, Alleinessende 
und Menschen mit geringem Einkom-
men. Die Anmeldung erfolgt bis jeweils 
Montagmittag entweder telefonisch 
unter: 02242 / 9 46 51 25 (AB) oder 
per E-Mail an: 
mittagstisch.hennef@ekir.de.
Ort: Evangelische Kirchengemeinde 

Das Jugendzentrum KEY des Amtes 
für Kinder, Jugend und Familie der 
Stadt Hennef, Frankfurter Straße 
144, hat von Montag bis Freitag in 
der Zeit von 13 bis 20 Uhr für junge 
Menschen ab 6 Jahren geöffnet. 

Der Jugendpark Hennef des Amtes für 
Kinder, Jugend und Familie, Humper-
dinckstraße 5, kann in der Zeit von 8 
bis 22 Uhr genutzt werden. Der Bahn-
waggon im Jungendpark öffnet von 
dienstags bis freitags von 15 bis 20 Uhr.
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Öffentliche Bekanntmachung
Nachrichtliche Hinweise gem. § 18 der Hauptsatzung der Stadt Hennef (Sieg)

35. Jahrgang  I  Freitag, 17. Juli 2026  I  Nr. 29 / 2026

Die nachfolgenden Dokumente wurden am 17.07.2026 auf der Internetseite 
www.hennef.de /Bekanntmachungen bereitgestellt und damit ortsüblich 
bekanntgemacht.
•	 Bekanntmachung über die Widmung von Straßen in der Stadt 

Hennef (Sieg);
	 hier: „Zum Metzengarten“
•	 6. Änderungssatzung vom 06.07.2026 zur Verwaltungsgebüh-

rensatzung der Stadt Hennef (Sieg) vom 19.07.2004
•	 Bekanntmachung über die Widmung von Straßen in der Stadt 

Hennef (Sieg); hier: „An der alten Poststation“

•	 Bekanntmachung über die Widmung von Straßen in der Stadt 
Hennef (Sieg);

	 hier: städtisches Teilstück der Straße „Zur Hütte“
Die Öffentlichen Bekanntmachungen stehen der Öffentlichkeit darüber hi-
naus aber auch im Rathaus während der Dienststunden, d.h., montags 
bis mittwochs von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, 
donnerstags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr
sowie freitags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr zur kostenlosen Einsichtnahme 
zur Verfügung und werden dauerhaft auf der Homepage der Stadt Hennef 
(Sieg) unter „Amtliche Bekanntmachung“ vorgehalten.
 

Das Programm der vhs Rhein-Sieg 
Herbst- und Wintersemester 2026

Das VHS-Programm für das Herbst- 
und Wintersemester 2026 ist da. 
Die Kurse starten ab dem 14. Sep-
tember, auch vor Ort in Hennef. Das 
Programmheft liegt in Hennef im 
Rathaus sowie in allen Banken und 
Sparkassen aus. Alle Angebote für 
Herbst und Winter 2026 sind über 
die Homepage www.vhs-rhein-sieg.
de ganz leicht zu finden. Einfach nach 
Fachbereich, Thema, Tag oder bevor-
zugtem Ort filtern und direkt buchen.
„Zusammen ist besser!“ - so lau-
tet das Motto für das Herbst- und 
Wintersemester 2026. Und es gilt 
eigentlich für alle Angebote der vhs 
Rhein-Sieg. Sei es ein altes Hand-
werk wie das Spitzenklöppeln zu 
entdecken, mit India Pale Ale (IPA) 
den „berühmtesten Bierstil“ der 

Welt kennenzulernen, im Sprachcafé 
Französisch bei Kaffee und Gebäck 
die Liebe zur französischen Sprache 
zu pflegen oder beim Besuch der 
Traditionsbäckerei Gilgen“s hinter 
die Kulissen regionaler Backkunst 
zu blicken- gemeinsam mit anderen 
macht es einfach mehr Spaß.
Für Rückfragen und telefonische 
Beratung steht das Team der VHS-
Rhein-Sieg bereit. Unter 02241 
30970 oder info@vhs-rhein-sieg.
de erreichen man es zu Fragen rund 
um Anmeldung und Kursgeschehen.
Foto: VHS-Leiter Holger Hansen 
und Fachbereichsleiterin Katrin 
Thaidigsmann stellen Bürger-
meister Mario Dahm und den 
beigeordneten Martin Herkt 
das neue Programmheft vor.

VHS-Leiter Holger Hansen und Fachbereichsleiterin Katrin Thai-
digsmann stellen Bürgermeister Mario Dahm und dem Beigeord-
neten Martin Herkt das neue Programmheft vor

Sommerferien: Schwimmhalle in Uckerath geschlossen
Während der Sommerferien ist die 
Schwimmhalle an der Gemein-
schaftsgrundschule (GGS) Am Stei-

mel, Finkenweg 25, in Hennef-Ucke-
rath geschlossen. 
wDas betrifft den Zeitraum 

vom Samstag, 18. Juli 2026, 
bis einschließlich Dienstag,  
1. September 2026.

In dieser Zeit findet weder Vereins- 
noch Öffentlichkeitsschwimmen 
statt.
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Aktuelle  
Stellenausschreibungen 
der Stadt Hennef

Digitaltag: Hennef startet Hennef-App

Im Amt für Kinder, Jugend und Fa-
milie, Abteilung „Soziale Dienste“, 
sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
zwei Stellen als Elternzeitvertretung 
zu besetzen:
Fachkraft (w/m/d) im Allgemei-
nen Sozialen Dienst (ASD)
Entg.-Gr. S 14 TVöD, 39,00 Wochen-
stunden (Teilzeit mit mind. 30,00 
Wochenstunden möglich)
•	 Stelle 1 (Elternzeitvertretung mit 

feststehender Dauer):
	 Die Einstellung erfolgt befristet 

für die Vertretung einer Be-
schäftigten im ASD während 
der Elternzeit, längstens bis ein-
schließlich 31. Dezember 2028.

•	 Stelle 2 (Elternzeitvertretung mit 
Zweckbefristung):

	 Die Einstellung erfolgt befristet 
für die Vertretung einer Beschäf-
tigten im ASD während der El-
ternzeit und endet mit deren 
Rückkehr aus der Elternzeit an 
den Arbeitsplatz; das Ende wird 
der Vertretungskraft schriftlich 
mitgeteilt (Dauer noch nicht ab-
schließend bekannt).

Die vollständigen Ausschreibungen 
sind zu finden unter:
www.hennef.de/
stellenangebote
Die zuständigen Ansprechpart-
ner*innen sind in der jeweiligen 
Stellenausschreibung zu finden. Bei 
allgemeinen Angelegenheiten bitte 
per E-Mail an: Karriere@hennef.de 
wenden.
 

Lesung: Meisterdieb  
und Top-Agentin

Die Digitalisierung der Stadt Hen-
nef nimmt weiter an Fahrt auf. Nach 
dem Digitaltag im Rathaus luden das 
städtische Digitalteam, ehrenamtli-
che Experten und die Stadtbibliothek 
zu einem praxisnahen Infoabend in 
die Meys Fabrik ein. Unter dem Mot-
to „KI, Online-Betrug und Digitale 
Souveränität - Erkennen und Han-
deln“ stand vor allem eine wichtige 
Neuerung im Rampenlicht: der Start 
der neuen „Hennef-App“.
Neue Hennef-App löst „city-
key“ ab
Die vom städtischen IT-Team komplett 
selbst entwickelte Stadt-App ist ab so-
fort einsatzbereit. Sie ersetzt die bis-
herige App „citykey“, die nur noch bis 
Ende Juli 2026 unterstützt wird. Bürge-
rinnen und Bürger finden die neue An-
wendung in den gängigen App-Stores 
unter dem Suchbegriff „Stadt Hennef“.

Praxisnahe Tipps von KI bis 
Fake-Shops
Neben der App-Präsentation bot der 
Abend den zahlreichen Besucherin-
nen und Besuchern in Vorträgen 
und an interaktiven Thementischen 
konkrete Hilfestellungen für den 
digitalen Alltag. Experten erklärten 
den sicheren Umgang mit Künstli-
cher Intelligenz (KI) und gaben wert-
volle Tipps, wie sich betrügerische 
Fake-Shops im Internet rechtzeitig 
entlarven lassen.
Ein weiterer Fokus lag auf dem ak-
tuellen Stand des Glasfaserausbaus 
im Stadtgebiet. Zudem informierte 
die Stadt über erweiterte Smart-Ci-
ty-Projekte und stellte die „Cora-
App“ vor - eine digitale Plattform, 
die künftig die Nachbarschaftshilfe 
in Hennef koordinieren und stärken 
soll.

Wolfgang Rossenbach (1.v.l.), Abteilungsleitung Zentrale Steue-
rung, Service, Digitalisierung, IT und Digitalisierungsbeauftragter 
(CDO), erläutert die neue „Stadt-App“.

Die Lust am Lesen wecken und 
stärken hieß es gleich zwei Mal an 
einem Tag. Denn der Drehbuch-, 
Kinder- und Jugendbuchautor Rü-
diger Bertram kam, auf Einladung 
der Stadtbibliothek Hennef, in die 
Meys Fabrik zu zwei Lesungen. Er 
nahm die Schülerinnen und Schüler 
der 4. und 5. Klassen der Kasta-
nienschule und der Gesamtschule 
Hennef-West mit in die actionrei-
che Welt seiner Reihe „Robin the 
Hood“. Mit Begeisterung lausch-
ten sie den Geschichten rund um 
einen jungen Meisterdieb und einer 
gleichaltrige Top-Agentin. Der Au-

Der Drehbuch-, Kinder- und Jugendbuchautor Rüdiger Bertram las 
aus „Robin the Hood“.

tor zeigte zudem Illustrationen aus 
den Büchern und band sein junges 
Publikum aktiv ein. Das Gespräch 
mit den Kindern stand dabei im 
Mittelpunkt.
Die Interessengruppe (IG) Lese-
förderung des Börsenvereins des 
Deutschen Buchhandels zeichnete 
Rüdiger Bertram als „Lesekünstler 
2022“ aus.
Unterstützt wurde die Lesung in der 
Stadtbibliothek von der Hennef-
Stiftung der Kreissparkasse Köln in 
Höhe von 1.000 Euro. Der Förder-
verein der Stadtbibliothek hat diese 
Förderung beantragt.
 

www.hennef.de/
stellenangebote
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Symbolbild

Panoramaweg:  
Ausbau geht weiter
Der Ausbau des Panoramaweges 
rund um Stadt Blankenberg geht in 
die zweite Phase. Dieser Tage begin-
nen die Arbeiten am Weg zwischen 
der Straße „Am Wallgraben“ und 
dem Parkplatz am Katharinentor. 
Zuerst wird der Abschnitt zwischen 
dem Hangspielplatz und der Straße 
„Am Wallgraben“ ausgeführt, da-
nach dann der Abschnitt zwischen 
Hangspielplatz und Katharinentor. 
Eine Umleitung für Fußgänger über 
die Graf-Heinrich-Straße ist vor Ort 
ausgeschildert.

Die Gestaltung erfolgt - wie schon 
beim ersten Abschnitt im Bereich 
des Kölner Tors - als wassergebun-
dene Decke. Die Befestigung dient 
auch dazu, die Unterhaltung der 
historischen Stadtmauer zu erleich-
tern. Darüber hinaus bleibt der Weg 
natürlich Fußgängern vorbehalten. 
Die Bauarbeiten sollen in rund zwei 
Monaten abgeschlossen sein. Die 
Kosten belaufen sich auf 242.560 
Euro und werden zu 70 Prozent aus 
Mitteln der Städtebauförderung be-
zuschusst.

Symboldbild

Weltkindertag in  
Hennef

Weltkindertag im Rahmen des 
Hennefer Stadtfestes

„Starke Kinder, starke Zukunft!“ - so 
lautet das Motto zum diesjährigen 
Weltkindertag am 20. September 
in Hennef. In diesem Jahr findet der 
Weltkindertag im Rahmen des Hen-
nefer Stadtfestes statt. Bürgermeis-
ter Mario Dahm eröffnet die Veran-
staltung offiziell um 15 Uhr. Gefeiert 
wird auf dem Willy-Brandt-Platz im 
Hennefer Zentrum bis 18 Uhr. Das 
Amt für Kinder, Jugend und Familie 
der Stadt Hennef bietet zusammen 
mit Hennefer Einrichtungen, Trägern 
und Vereinen der Jugendhilfe ein ab-
wechslungsreiches und kostenfreies 
Mit-Mach-Programm an.
 

Für mehr Verkehrssicherheit
Neue Verkehrsregeln ab den Sommerferien

Testweise ist an der Kreuzung Stoß-
dorfer Straße / Bonner Straße (L331) 
das Linksabbiegen zum Schutz von 
Schulkindern und Fußgängern ab 
den Sommerferien verboten. Das 
heißt: Von der Bonner Straße kom-
mend ist das Linksabbiegen in die 
Stoßdorfer Straße in Fahrtrichtung 
Stoßdorf (Tankstelle) nicht mehr 
möglich. Aus Richtung des Kreisver-
kehrs kommend kann jedoch weiter-
hin nach links in die Bonner Straße 
abgebogen werden.
Das soll vor allem den Schulweg für 
Kinder zu Fuß und auf dem Fahrrad 
sicherer machen. Der Radverkehr 
darf weiterhin in alle Richtungen 
fahren. Diesen Verkehrsversuch hat 
der Ausschuss für Mobilität am 6. 
Mai 2026 beschlossen.
Das ändert sich für den Auto-
verkehr
•	 Rechtsabbiegegebot: Kraftfahr-

zeuge dürfen nur noch nach 
rechts in Richtung Geistinger 
Kreisel abbiegen. 

•	 Testphase: Die Regelung wird ab 
den Sommerferien zunächst als 
Versuch eingeführt.

Freie Fahrt für den Radverkehr
•	 Keine Einschränkungen: Radfah-

rende sind von der Neuregelung 
ausdrücklich ausgenommen. 

•	 Alle Richtungen: Der Radverkehr 
darf weiterhin wie gewohnt in 

alle Richtungen fahren.
Durch die Reduzierung der Ab-
biegebewegungen bei Autos sollen 
Konfliktpunkte minimiert und der 
Schulweg für Kinder sicher gestaltet 
werden. Die Stadt begleitet die Test-
phase, die voraussichtlich bis Ende 
des Jahres 2026 dauert, und wertet 
die Daten danach aus.
Hintergrund und Planung
Der Mobilitätsausschuss hat im Sep-
tember 2024 beschlossen, einen Teil 
der RadPendlerRoute Hennef - Trois-
dorf als Fahrradstraße einzurichten. 
Dieser erste Abschnitt in Hennef liegt 
zwischen Lipgenshof und „Am He-
lenenstift“ und bindet die dortigen 
Schulen an. Im nächsten Schritt soll 
die Route über die Bonner Straße 
nach Sankt Augustin fortgeführt 
werden. Alle Kreuzungen entlang 
dieser Route sollen fahrradfreund-
lich und sicher umgestalten werden. 
Die Testphase an der Kreuzung Stoß-
dorfer Straße / Bonner Straße (L331) 
ist ein Baustein für die weitere Pla-
nung an dieser Stelle, um den Rad-
verkehr sicher über die Kreuzung zu 
führen. Ebenso wurde in der Vergan-
genheit immer wieder angemerkt, 
dass es zu gefährlichen Situationen 
für Schülerinnen und Schüler auf 
dem Schulweg kommt, die vor al-
lem durch das Linksabbiegen aus 
der Bonner Straße ausgelöst werden.
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Stadtrat beschließt geänderten Nachtragshaushalt

Ende: Informationen aus der Stadt Hennef

Am 6. Juli hat der Stadtrat mit gro-
ßer Mehrheit erneut den Nachtrags-
haushalt der Stadt Hennef für 2026 
beschlossen. Die Kommunalaufsicht 
beim Rhein-Sieg-Kreis hatte diese er-
neute Beratung des am 9. Februar 
verabschiedeten Nachtragshaushal-
tes verfügt. Grund waren veränderte 
Rahmenbedingungen und eine neue 
Rechtsauslegung des Landes zu Ver-
lustvorträgen in Haushaltssatzungen 
von Kommunen, die sich in der Haus-
haltssicherung befinden. Insgesamt 
verzeichnet der Nachtragshalt ein 
Defizit von 13,5 Millionen Euro.
Hohe Kosten bei Pflichtauf-
gaben - Verringerung von Ein-
nahmen
Der Nachtragshausalt war nötig 
geworden, weil sich seit der Ver-
abschiedung des Doppelhaushalts 
2025/2026 Ende 2024 deutliche 
Änderungen ergeben hatten. Einer-
seits haben sich die Einnahmen aus 
Schlüsselzuweisungen des Landes 
um zwei Millionen Euro verringert, 
andererseits sind die Ausgaben in 
einigen Pflichtbereichen deutlich ge-
stiegen, so etwa
•	 bei den Aufwendungen für Kitas 

und Offene Ganztagsschulen,
•	 für sozialpädagogische Hilfen, 

also Maßnahmen für Kinder 
und Jugendliche, die einen ho-
hen Bedarf an Unterstützungen 
haben,

•	 beim Personalaufwand aufgrund 
von Tarifsteigerungen,

•	 bei der Unterbringung von Asyl-
bewerbern.

All diese Entwicklungen gehen 
nicht auf Entscheidungen der Stadt 
Hennef zurück und sind keine Hen-
nefer Phänomene, sondern bei allen 
Kommunen mehr oder weniger in 
gleichem Maße zu beobachten. Hier 
wird deutlich, dass Kommunen mehr 
und mehr Aufgaben zu bewältigen 
haben, die ihnen von Land und Bund 
zugewiesen werden, ohne dass diese 
eine auskömmliche Gegenfinanzie-
rung bieten. Tarifsteigerungen, ein 
steigendes Zinsniveau, stagnierende 
Steuereinnahmen und höherer Auf-

wand bei Pflichtaufgaben sorgen für 
einen massiven finanziellen Druck, 
der sich in einem Rekorddefizit 
deutscher Kommunen von über 30 
Milliarden Euro ausdrückt.
Insbesondere die Kostenentwicklung 
im Bereich der sozialpädagogischen 
Einzelfallhilfen hält weiterhin an, 
weil sowohl die Fallzahlen als auch 
die Kosten für die verschiedenen 
pädagogischen Angebote sowie 
die Anzahl kostenintensiver Fälle 
ansteigen. Im Vergleich zum An-
satz aus dem Doppelhaushalt für 
das Jahr 2026 musste der Ansatz 
um insgesamt 4.393.310 Euro auf 
17.786.516 Euro ansteigen, um 
die notwendigen Maßnahmen und 
Hilfen für Kinder und Jugendliche 
in Hennef finanzieren zu können. 
Ein Verzicht auf diese Zahlungen ist 
nicht möglich.
Gegensteuern: geplante Ein-
sparungen und Mehreinnahmen
Mit dem nun beschlossenen Nach-
tragshauhalt hat der Rat zudem ein 
umfangreiches Konsolidierungs-
paket beschlossen. Dazu gehören 
unter anderem die Optimierung 
von Verwaltungsabläufen, der Ein-
satz von Künstlicher Intelligenz, 
Aufgabenkritik und Standardredu-
zierungen, die in einem Zeitraum von 
zehn Jahren vor allem Einsparungen 
beim Personalbedarf ermöglichen 
sollen - bis 2035 soll der Personal-
bestand der Gesamtverwaltung um 
rund vier Prozent reduziert werden, 
das entspricht rund 30 Stellen bei 
vermutlich weiterhin wachsenden 
Aufgaben. Außerdem verzichtet die 
Stadt auf die Erweiterung von Aufga-
ben jenseits zwingender gesetzlicher 
Vorgaben und überprüft fortlaufend 
alle nicht zwingend erforderlichen 
Ausgaben. Der Anteil rein freiwilli-
ger Ausgaben im Haushalt - etwa 
für wichtige Leistungen an Vereine, 
Jugend- oder Bildungsangebote wie 
die Musikschule oder die Stadtbiblio-
thek - liegt allerdings schon nur noch 
bei 1,3 Prozent.
Auf Seiten der Einnahmen ist ab 
2028 eine Abgabe auf Beherbergun-

gen in Hotels oder Ferienwohnun-
gen vorgesehen, um Besucherinnen 
und Besucher der Stadt möglichst 
fair an der Finanzierung der ge-
nutzten Infrastruktur zu beteiligen. 
Die Höhe soll dabei so gewählt 
werden, dass Hennef ein attraktives 
und wettbewerbsfähiges Ziel für 
Touristen bleibt. Außerdem ist ein 
Anstieg der Einnahmen durch die 
Grund- und Gewerbesteuer in den 
nächsten Jahren unumgänglich und 
planerisch vorgesehen, um die Stadt 
finanziell handlungsfähig zu halten, 
sofern sich die Rahmenbedingun-
gen der Gemeindefinanzierung in 
Nordrhein-Westfalen nicht grund-
sätzlich zugunsten der Kommunen 
verändern. Im Jahr 2026 bleiben die 
Hebesätze konstant.
Mit den Konsolidierungsmaßnah-
men des Haushaltssicherungskon-
zeptes wird die gesetzliche An-
forderung der Haushaltssicherung 
und der Haushaltsausgleich bis 
spätestens 2035 erreicht. Wichtig 
ist der Stadt Hennef dabei ein aus-
gewogenes Vorgehen. So sollen 
alle sinnvollen Sparpotenziale ge-
nutzt werden, ohne die wichtigen 
Strukturen der Verwaltung sowie die 
soziale, kulturelle oder sportliche In-
frastruktur in Hennef dauerhaft zu 
zerstören. Gleichzeitig sollen Mehr-
belastungen für Bürgerinnen und 
Bürger sowie die lokale Wirtschaft 
auch im regionalen Vergleich so 
gering und verträglich wie möglich 
gehalten werden. Unter beiden Prä-
missen muss der Haushaltsausgleich 
bis 2035 gelingen, damit die Stadt 
finanziell handlungsfähig bleibt 
und in wichtige und notwendige 
Zukunftsprojekte investieren kann.
Investitionen: 40 Millionen für 
Kinder, Familien und Schulen
Trotz des finanziellen Drucks müs-
sen wichtige städtische Projekte 
umgesetzt werden, um die Zukunfts-
fähigkeit der Stadt zu sichern. Die 
Mehrheit des Stadtrates hatte da-
her mit dem Haushalt 2026 wich-
tige Investitionen beschlossen, die 
auch weiterhin umgesetzt werden 

sollen und müssen bzw. aktuell be-
reits umgesetzt werden. Alleine im 
Bereich Kinder, Familien und Schule 
summieren sich die Investitionen auf 
rund 40 Millionen Euro - teilweise 
refinanziert durch Fördermittel von 
Bund und Land. Dazu zählen unter 
anderem:
•	 Sanierung der Grundschule und 

Neubau der Sporthalle an der 
Hanftalstraße,

•	 Erweiterung und folgend Sa-
nierung des Städtischen Gym-
nasiums,

•	 Erweiterung der Grundschule in 
Söven,

•	 Neubau der Kita an der Meiers-
heide,

•	 Bau des neuen Feuerwehrstand-
ortes Hossenberg

•	 Entwicklung des Dorfzentrums 
Obergemeinde,

•	 Bau des Kultur- und Heimathau-
ses in Stadt Blankenberg,

•	 Bau der Fahrradstation am Place 
le Pecq

•	 und der Ausbau der Kreuzung 
am Autobahnende A560 / B8.

Wie es weitergeht
Nach dem Beschluss des Nach-
tragshaushaltes kann dieser nun 
erneut der Kommunalaufsicht vor-
gelegt werden. Sobald diese die 
Genehmigung erteilt, kann die 
Stadt die momentane vorläufige 
Haushaltsführung verlassen und 
wieder im Rahmen des Haushal-
tes wirtschaften. Aktuell kann die 
Stadt nur Aufgaben finanzieren, zu 
denen sie zum Beispiel gesetzlich 
oder aufgrund von Verträgen ver-
pflichtet ist. Nach der Genehmi-
gung sind auch wieder Ausgaben 
im freiwilligen Bereich möglich, 
zum Beispiel Zuschüsse an Vereine 
oder Anschaffungen von Medien in 
der Stadtbibliothek oder der Start 
neuer Projekte.
Parallel dazu stellt die Stadtverwal-
tung den Haushaltsentwurf für das 
Jahr 2027 vor und legt diesen am 5. 
Oktober dem Stadtrat vor. Noch im 
Dezember 2026 soll er verabschiedet 
werden.
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Evangelische Kirchengemeinde Hennef und Uckerath
Beethovenstraße 44, Tel. 9465101, www.evangelisch-in-hennef.de

Evangelisches Kinder-  
und Jugendhaus klecks
Deichstraße 30, Tel. 86318,  
www.evangelisch-in-hennef.de

Freitag, 17. Juni
16 Uhr - Kids-Cafe
18 Uhr - Jugendcafe
18 Uhr - Scools-out 

Samstag, 18. Juli
15 Uhr - Gottesdienst Chiesa Italia-
na (Christuskirche)
Sonntag, 19. Juli
10 Uhr - Gottesdienst - Pfarrerin 
Antje Bertenrath (Christuskirche)
11:15 Uhr - Gottesdienst mit Abend-

mahl - Pfarrerin Tanja Harrenberger 
(Stephanuskirche)
Montag, 20. Juli
9 Uhr - Kinderbibelwoche 2026 
(Christuskirche)
14:30 Uhr - Deutschkurs für aus-
ländische Frauen (Christuskirche)

17 Uhr - Jungbläser (Christuskirche)
19:30 Uhr - Bläserchor (Christus-
kirche)
Dienstag, 21. Juli
19 Uhr - Kreative Keramikgestaltung 
(Christuskirche)
19:30 Uhr - Anonyme Alkoholiker 
(Christuskirche)
20 Uhr - Nähwerkstatt (Christus-
kirche)
Mittwoch, 22. Juli
12:30 Uhr - Mittagstisch am Mitt-

woch, Anmeldung bis jeweils Mon-
tagmittag telefonisch unter 02242 / 
946 51 25 (AB) oder E-Mail an mit-
tagstisch.hennef@ekir.de (Christus-
kirche)
19:30 Uhr - Bläserchor (Christus-
kirche)
Donnerstag, 23. Juli
15 Uhr - Seniorentreff (Christus-
kirche)
19:30 Uhr - Kirchenchor (Christus-
kirche)
Offene Kirche: Montag bis Frei-
tag 16 bis 18 Uhr
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Katholische 
Gottesdiens-
te im Seel-
sorgebereich 
Hennef-Ost 
vom 18. bis 
26. Juli
Unsere Website fin-
den Sie unter:  
www.seelsorgebe-
reich-hennef-ost.de
Liebfrauen Warth
Samstag, 18. Juli: 19 Uhr - Wort-
Gottes-Feier.
Sonntag, 19. Juli: 11 Uhr - Hl. 
Messe für die Lebenden und Ver-
storbenen des Seelsorgebereiches,
Donnerstag, 23. Juli: 19 Uhr - 
Ökumenische Schweigemeditation 
(Eingang Sakristei).
Freitag, 24. Juli: 8:30 Uhr - Rosen-
kranzgebet für den Frieden, 9 Uhr 
- Hl. Messe für unsere Kranken.
Samstag, 25. Juli: 19 Uhr - Vor-
abendmesse.
Sonntag, 26. Juli: 11 Uhr - Hl. 
Messe für die Lebenden und Ver-
storbenen des Seelsorgebereiches.
St. Katharina Stadt Blanken-
berg
Sonntag, 19. Juli: 11 Uhr - Hl. 
Messe.
Donnerstag, 23. Juli: 18:30 Uhr 
- Hl. Messe.
Sonntag, 26. Juli: 11 Uhr - Wort-
Gottes-Feier, 18 Uhr - (Greuelsie-
fen) Hl. Messe für Johanna Gude, 
Martha Willmes-Weidling und Irm-
gard Lemmé und in einer besonde-
ren Meinung.
St. Johannes der Täufer Ucke-
rath
Samstag, 18. Juli: 17:30 Uhr - Vor-
abendmesse, SWA für Käthe Hei-
mann, SWA für Maria Wick, JG für 
Steffi Mohr und verstorbenen Vater, 
für Willi Heimann, Anna und Wilhelm 
Klein, Sommershof, ein bestimmtes 
Anliegen, StM für die Verstorbenen 
der Familien Klein, Harst und Körfer.
Sonntag, 19. Juli: 9:30 Uhr - Hl. 
Messe für Karl-Heinz und Anneliese 

>>
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und Maritta Ellingen, Eheleute Josef 
und Maria Schumacher und Christine 
Buchholz und verstorbene Angehö-
rige, in liebevollem Gedenken an 
Marlene und Hans Schreier, 9:30 Uhr 
- (Wellesberg) Wort-Gottes-Feier.
Dienstag, 21. Juli: 17:25 Uhr - 
Rosenkranzandacht in persönlichen 
Anliegen, für den Frieden in der Welt 
und für das Leben, 18 Uhr - Abend-
messe.
Samstag, 25. Juli: 16 Uhr - Tauf-
feier, 17:30 Uhr - Wort-Gottes-Feier.
Sonntag, 26. Juli: 9:30 Uhr - Hl. 
Messe für Anna Sasse, 9:30 Uhr 
- (Wellesberg) Hl. Messe für be-
stimmte Verstorbene, 14 Uhr - (An-
na-Kapelle Stotterheck) Hl. Messe 
anlässlich des Kapellenfestes, 18 Uhr 
- (Süchterscheid) Wort-Gottes-Feier.
St. Remigius Happerschoß
Samstag, 18. Juli: 17:30 Uhr - Hl. 
Messe, 9. JG für Anni Hartmann und 
die Verstorbenen der Familien Hart-
mann und Babel, JG für Horst Körfgen 

und für die Verstorbenen der Familien 
Körfgen und Kiewer, für Uta Richter, 
Josef Fuchs, Katharina Kölschbach 
und Xaver und Doris Maile.
Sonntag, 19. Juli: 9:30 Uhr - 
(Bröl) Wort-Gottes-Feier.
Dienstag, 21. Juli: 9 Uhr - (Bröl) 
Keine Messe!
Samstag, 25. Juli: 17:30 Uhr - Hl. 
Messe.
Zur Schmerzhaften Mutter Bö-
dingen
Sonntag, 19. Juli: 9:45 Uhr - Hl. 
Messe, 4. JG für Maria Frankowiak, 
für Eheleute Josef und Gertrud Breu-
er, Eheleute Franz Steinhauer und 
Tochter Margret und in besonderer 
Meinung.
Mittwoch, 22. Juli: 18 Uhr - Hl. 
Messe.
Freitag, 24. Juli: 18 Uhr - Hl. Mes-
se, anschließend Beichtgelegenheit 
(Kaplan Joseph).
Sonntag, 26. Juli: 9:45 Uhr - Hl. 
Messe.

Katholische Gottesdienste 
im Seelsorgebereich  
Geistingen-Hennef-Rott
Die aktuellsten Termine unserer  
Gottesdienste finden Sie unter  
www.katholische-kirche-hennef.de

St. Mariä Heimsuchung
9:30 Uhr - Hl. Messe
14:30 Uhr - Tauffeier
St. Josef
17:15 Uhr - Andacht
18 Uhr - Hl. Messe
Montag, 20. Juli
St. Simon und Judas
8 Uhr - Rosenkranzgebet
8:30 Uhr - Hl. Messe
Dienstag, 21. Juli
St. Michael
17 Uhr - Rosenkranzgebet
St. Simon und Judas
18 Uhr - Rosenkranzgebet
18:30 Uhr - Hl. Messe
Mittwoch, 22. Juli
St. Michael
7 Uhr - Hl. Messe
St. Simon und Judas
18 Uhr - Rosenkranzgebet für den 
Frieden
St. Mariä Heimsuchung
9 Uhr - Hl. Messe mit der Frauenge-
meinschaft, anschl. Frühstück
St. Michael Westerhausen
18 Uhr - Rosenkranzgebet
Donnerstag, 23. Juli
St. Simon und Judas
17:30 Uhr - Rosenkranzgebet
18 Uhr - Hl. Messe, anschl. stille An-
betung und Beichtgelegenheit
Freitag, 24. Juli
St. Michael
16:30 Uhr - Rosenkranzgebet
17 Uhr - Hl. Messe
St. Simon und Judas
18 Uhr - Rosenkranzgebet
18:30 Uhr - Hl. Messe

Samstag, 18. Juli
St. Michael
16 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Vorabendmesse
St. Michael Westerhausen
18:30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 19. Juli
St. Michael
11 Uhr - Familienmesse, es singt der 
Familienchor anl. d. 30-jährigen Be-
stehens
St. Simon und Judas
9 Uhr - Hl. Messe
11 Uhr - Hl. Messe
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Samstag, 25. Juli
St. Michael
16 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Vorabendmesse
Herz Jesu
18:30 Uhr - Vorabendmesse

Kirche an der Sieg (KadS)
Adenauerplatz 8 - Tel.-Nr.: 02242/9080607

„Jauchzet, frohlocket“: 
Mitsänger*innen  
willkommen 

Sommer-Leseabende 

Sonntag, 26. Juli
St. Simon und Judas
11 Uhr - Hl. Messe
St. Mariä Heimsuchung
9:30 Uhr - Hl. Messe
11 Uhr - Tauffeier

Save the Date! Wer gern in einem 
Projektchor das Weihnachtsorato-
rium von Johann Sebastian Bach 
mitsingen möchte, kann sich jetzt 
dafür anmelden. In der kommen-
den Weihnachtszeit wird das Werk 
in Gottesdiensten in sieben Kir-
chen aufgeführt - jeweils kommt 
ein Teil zur Aufführung. „Jauchzet, 
frohlocket!“ - wie der die Geburt 
Jesu Christi feiernde Eingangschor 
heißt das Vorhaben, bei dem sie-
ben Kirchenmusiker*innen aus dem 
Evangelischen Kirchenkreis An Sieg 
und Rhein mitwirken. Die Gesamt-
leitung für dieses kirchenmusika-
lische Highlight hat Kreiskantorin 
Laura Loers übernommen, die sich 
auf das Projekt mit den Kolleg*innen 
ausgesprochen freut: „Es bietet die 
Möglichkeit, stimmungsvoll musika-
lisch und liturgisch mit Bach in die 
Weihnachtstage zu gehen.“
„Jauchzet, frohlocket“ gehört für 
viele Menschen zu Weihnachten 
wie das Jesusbaby in der Krippe. 
Bachs Weihnachtsoratorium wurde 
1734/35 in Leipzig uraufgeführt. 
Heute wird es oft in Konzerten voll-
ständig aufgeführt. Doch komponiert 
hat Bach die sechs Teile für die ver-
schiedenen Festtage von Weihnach-
ten bis Epiphanias. Die Teile wurden 
in Gottesdiensten als sogenannte 

Kantaten aufgeführt. Das ist der 
erwähnte besondere Reiz: mit der 
Musik und den Texten die Weih-
nachtszeit erleben.
So wird es beim Mitsingprojekt zu 
Weihnachten 2026 geschehen: Der 
erste Teil wird am ersten Weihnachts-
tag in der Troisdorfer Johanneskirche 
und in der Auferstehungskirche in 
Siegburg aufgeführt. Die folgen-
den Teile II bis VI werden in Beuel, 
Holzlar, Hennef, Oberkassel und Bad 
Honnef erklingen. Wer mag, kann 
vom 25. Dezember bis 10. Januar 
alle Kantatengottesdienste mitfeiern 
und die Aufführungen genießen.
Wer selbst aktiv werden möchte, ist 
ab sofort eingeladen, sich einem der 
Projektchöre in Troisdorf, Siegburg, 
Bonn, Hennef oder Bad Honnef an-
zuschließen. Die Proben beginnen 
in der Regel nach den Schulherbst-
ferien; im Einzelnen bestimmen das 
die jeweiligen Kirchenmusiker*in-
nen, die man ab sofort kontaktieren 
kann - um sich zu informieren und 
sich anzumelden. Anmeldungen 
werden bis spätestens 1. Oktober 
erbeten.

Proben-, Aufführungs- und Kon-
taktdaten: 
www.ekasur.de/
weihnachtsoratorium

Gottesdienste sonntags, 11 Uhr
In der Kirche an der Sieg finden jeden 
Sonntag um 11 Uhr Gottesdienste 
unter dem Motto: „Begegnungen 
mit Gott und der Welt in Hennef“ 
statt. Herzliche Einladung dazu.
Einladung zum Mittagessen
Am 2. und 4. Sonntag im Monat lädt 
die KadS im Anschluss zum Gottes-
dienst zu einem gemeinsamen kos-
tenfreien Mittagessen ein.
Alles für die KadS
Sollte jemand über den Begriff 

„KadS“ stolpern, so geben wir hier 
die Auflösung: KadS ist ein Akronym 
und steht für die Anfangsbuchstaben 
unseres Namens - nämlich „Kirche 
an der Sieg“.
Kontaktmöglichkeiten
Auch wenn die Türen oft geschlossen 
sind, sind wir erreichbar und haben 
ein offenes Ohr. 
Dazu gerne die Telefon-Nummer 
02242/9080607 nutzen oder die 
E-Mail-Adresse: 
info@kircheandersieg.de

An sechs Abenden - vom 20. bis 25. 
Juli - wird eine Auswahl von Psalmen 
aus der Bibel gelesen und dazu gibt 
es Abendbrot.
Die Höhen und Tiefen des Lebens 
spiegeln sich in den kurzen Texten, 
die in dem biblischen Buch „Die 
Psalmen“ zusammengestellt sind. 
Die Verse finden eine Sprache für 
existenzielle Erfahrungen: Angst und 
Bedrohung, Freude und Erstaunen 
werden ebenso ausgedrückt wie Hil-
ferufe oder Lob. So vertraut, offen 
und übertragbar sprechen die Texte 

in aktuelle Lebenssituationen. 
In der ersten Woche der Sommer-
ferien finden täglich Sommer-Lese-
abende statt von Montag, 20. Juli, 
bis Samstag, 25. Juli, jeweils in der 
Zeit von 18 bis 21 Uhr im Kinder- 
und Jugendhaus klecks, Deichstraße 
30. Jeder Abend ist eine Einheit für 
sich und offen für alle, die Interesse 
am lebendigen Austausch haben. 
Nähere Informationen zu den Som-
mer-Leseabenden gibt es bei Pfarre-
rin Antje.Bertenrath@ekir.de, 
Tel.: 2542. 
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Nach der WM ist vor der WM
Team Deutschland Ü70 (mit Hennefer  
Spielern) im Vorbereitungsmodus

Nachwuchsschwimmer*innen 
sammeln Medaillen  
und Erfahrung
Der HTV bei der  
Bezirksnachwuchsmeisterschaft

(henmo) Nach dem frühem WM-Aus 
der Nationalmannschaft in den USA 
möchten es die Kicker der Ü70-Na-
tionalmannschaft im Herbst (12. bis 
16. Oktober) im australischen Bris-
bane besser machen. Um dieses zu 
erreichen und eventuell als Cham-
pions nach Europa zurückzukehren, 
ist eine außerordentliche Vorberei-
tung Bedingung. Deswegen wurden 
schon Trainingsspiele gegen Kreis-
Auswahlteams ausgetragen und 
ein Trainingslager in Jarocin/Polen 
durchgeführt. Jeweils dabei unsere 

beiden Hennefer Spieler, Torwart 
Ludwig Leinheis und Mittelfeldak-
teur Uli Brandt (Nr. 17). Geplant ist, 
sind mindestens einmal im Monat in 
Trainingscamp zutreffen.
Mitte dieses Monats treffen sich die 
Spieler aus acht Landesverbänden 
des DFB zum neu ins Leben geru-
fenen „Nordcup“ im ostfriesischen 
Großfehn/Landkreis Aurich, um 
dann gegen sechs Teams aus ganz 
Deutschland um den Turniersieg zu-
spielen. Angedacht ist es, diesem 
Turnier einen sportlichen Mehrwert 

Mit 16 Kindern der Jahrgänge 2019 
bis 2017 war der Hennefer TV bei 
den Bezirksnachwuchsmeisterschaf-
ten in Niederkassel vertreten. Insge-
samt starteten sie über 56 Einzelstre-
cken und in einer Staffel und holten 
fünf Mal den ersten, vier Mal den 
zweiten und sechs Mal den dritten 
Platz. Für Ruby Ernst, Juna Stommel, 
Matilda Bänsch und Leonard Scho 
war der Tag besonders aufregend. 
Denn sie starteten zum ersten Mal 
bei einem Wettkampf. 
Für die Jahrgänge 2020 bis 2019 
standen am Vormittag die 25-m-
Strecken auf dem Programm. Das 
Wettkampf-Format am Vormittag ist 
eine Besonderheit, da es Kindern bis 
einschließlich sieben Jahren einen 
behutsamen und altersgerechten 
Einstieg in den Wettkampfsport er-
möglicht. Eventuelle Beanstandun-
gen werden nur den Trainer*innen 
mitgeteilt, damit die Kinder ihre Feh-

ler für die nächsten Male vermeiden 
können. 
Besonders gut abgeschnitten hat 
unser Rückenschwimmer Titus Kehl-
bach. Er erreichte den 1. Platz über 
25 m Rücken und den 3. Platz über 
25 m Rücken-Beine. Sein Vereinskol-
lege Marten Trämmler sicherte sich 
den 2. Platz über 25 m Brust und den 
3. Platz über 25 m Brust mit Delfin-
beinschlag.
Ab Mittag starteten die Jahrgänge 
2018 und 2017 dann über 50- bis 
100-m-Strecken sowie 25 m Schmet-
terling. Leider kam es hier zu einigen 
Disqualifikationen, insbesondere bei 
den Rückenrollwenden. Unsere Kinder 
waren zum Teil zu weit von der Wand 
entfernt und konnten ihre Wende 
daher nicht regelkonform durchfüh-
ren. Dieses Problem betraf gleich drei 
Hennefer Schwimmer*innen. Einen 
besonders unglücklichen Tag er-
wischte Marlene Heidinger, die über 

Platz über 25 m Schmetterling und 
den dritten Platz über 50 m Brust 
sichern. Ihre Teamkollegin Leyla 
Rosenkranz wurde trotz eines sehr 
schönen Schwimmstils und einer 
sehr guten Zeit leider nur Fünfte. Der 
Abstand zur Zweitplatzierten betrug 
allerdings nur eine Sekunde.
Greta Zimmermann konnte sich den 
dritten Platz über 100 m Rücken und 
50 m Freistil sichern. Gemeinsam 
schwammen Greta, Leyla, Veronika 
und Joschua in der 4 x 50 m Freistil-
Staffel auf den 3. Platz. 
Herzlichen Glückwunsch zu all den 
großartigen Leistungen! 

Die Nachwuchstrainer: Moritz, Linus und Leander mit den Kids 
des Jahrgangs 2019

100 m Brust mit einem Abstand von 
2 Sekunden siegte. Allerdings sorgte 
ein Fehler nach der ersten und dritten 
Brust-Wende für eine Disqualifikation. 
Über 50 m Brust verpasste sie den ers-
ten Platz ganz knapp und wurde Zwei-
te. Dennoch eine super Leistung, die 
Freude auf mehr in der Zukunft macht. 
Joschua Zander konnte sein ganzes 
Können unter Beweis stellen und ge-
wann fast alle seine fünf Einzelstarts. 
Nur über 50 Meter Brust musste er 
sich mit dem zweiten Platz zufrie-
dengeben. 
Veronika Dell konnte sich mit ihrer 
Leistung an diesem Tag den zweiten 
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Wechsel bei den Co-Trainern des Teixeira-Teams
Mesih Celik kommt, Emirhan Uzuntas ging

Schwitzen, Toben und Entdecken
Ein sportlicher Sommer im HTV

zu geben und es zu einem interna-
tionalen Turnier mit Nationalmann-
schaften aus Polen, Tschechien, Dä-
nemark, Deutschland und aus den 
baltischen Staaten aufzuwerten. 
Anfang August wird das nächste Trai-

Wie üblich finden während der 
Sommerferien die meisten regulären 
Sportstunden nicht statt. Dennoch 
bleiben die Gymnastikhallen und 
einige Sporthallen in Hennef nicht 
leer. Neben dem Familienturnen für 
Kinder von 0 bis 5 Jahren in der 
Turnhalle findet auch das Familien-
turnen „Minis“ für Kinder von 1 bis 
2 Jahren in unserem klimatisierten 
Vereinsheim statt. Hierfür bauen 
unsere Trainer*innen eine kreative 
Bewegungslandschaft auf, in der sich 
die Kleinsten austoben und vieles 
entdecken können. 
Für die älteren Kinder ist in der letz-
ten Ferienwoche ein Ferienspaß mit 

vielen Spielen und sportlichen Akti-
vitäten in der Turnhalle in Planung. 
Ab 16 Jahren kann in den Ferien das 
Sommerprogramm der Fitness- und 
Gesundheitsabteilung genutzt wer-
den. Dieses Jahr findet es bereits 
zum 14. Mal statt. Auch hier gibt es 
viele neue Sportarten und Angebote 
zu entdecken. Neben Aikido und den 
klassischen Sportprogrammen wie 
Pilates, Stuhlgymnastik oder Body-
workout findet zum Abschluss ein 
Vollmond-Special statt. 
Die Tanzabteilung steuert mit drei 
Stepptanz-Terminen ebenfalls ihren 
Teil zum sportlichen Sommer bei. Ge-
klettert werden kann jeden Freitag in 

den Ferien. Das Sonderangebot der 
Kletterabteilung richtet sich dabei 
an alle erwachsenen Mitglieder des 

HTV. Alle genauen Termine und Infor-
mationen befinden sich auf unserer 
Webseite: hennefertv.de.

(henmo) Nach nur einer Saison ver-
ließ einer unserer beiden Co-Trainer, 
Emirhan Unzuntas, den Verein. Die 
Vereinsspitze möchte sich bei Emir-
han für seinen Einsatz und seine 
Dienste für den FCH05 herzlich be-
danken und wünscht ihm bei seiner 
neuen sportlichen Tätigkeit alles 
Gute. Doch der zweite Co-Trainer, 
Patrick Koch, bleibt weiterhin im 
Staff von Trainer Teixeira.
Vor wenigen Tagen unterzeichnete 

Mesih Celik seinen Vertrag als neuer 
Co-Trainer unserer MRL-Mannschaft. 
Der 29-Jährige Mesih sammelte als 
Spieler in unterklassigen Ligen sport-
liche Erfahrung und dann später 
als Co-Trainer in Jugendteams, u. 

a. auch unter dem früheren Ex-Ju-
gendtrainer Max Lunga bei der U17 
und der U19. Auch spielte Mesih als 
Junior schon für Hennef. Lunga und 
Martin Jedrussiak-Jung waren seine 
Trainer. 

ningscamp in der niedersächsischen 
DFB-Sportschule Barsinghausen bei 
Hannover stattfinden. Mitte August 
geht es dann sofort weiter mit ei-
nem Testspiel am 18. August auf der 
Sportanlage um 14 Uhr in Rheinbach-

Oberdrees bei Euskirchen gegen eine 
heimische Ü60-Kreisauswahl. 
Die Vorbereitung auf die WM geht 
dann mit einem Trainingslage in der 
niedersächsischen NFV-Akademie in 
Barsinghausen weiter.

Im Oktober geht es dann nach 
Queensland in Australien, wenn es 
um die Krone der Ü70-Weltmeister-
schaft 2026 geht. Unsere WM-Oldies 
hoffen dann auch auf die moralische 
Unterstützung aus der Heimat.

Bevor er jetzt wieder den Weg zurück 
nach Hennef fand, war er Trainer 
des Bezirksligisten MSV Bonn. Das 
ist die Mannschaft, auf die unsere 
„Erste“ in der 1. FVM-Pokalrunde 
treffen wird.
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JETZT TIPPGEBER
WERDEN!

PGEBER

Empfiehl uns den Kontakt und
sichere dir eine Tippgeber-Prämie.

02242 4900 

Acht Millionen Umzüge pro Jahr:  
Was die Zahlen verraten
Worauf es bei einem Umzug ankommt: Eine zeitliche Checkliste

Jedes Jahr ziehen in Deutschland 
acht Millionen Menschen um - sta-
tistisch gesehen fast jede zehnte 
Person. Ermittelt hat diese Zahl eine 
Studie der Deutschen Post Adress. 
Auffällig dabei: Fast die Hälfte aller 
Umzüge finden innerhalb dersel-
ben Stadt oder Gemeinde statt. Ein 
Wechsel des Bundeslandes ist deut-
lich seltener und betrifft nur etwa 
jede achte umziehende Person. Un-
abhängig von der Entfernung gilt: 
Ein Umzug bringt organisatorische 
Aufgaben mit sich, die frühzeitig 
geplant werden sollten. Eine zeit-
liche Orientierung hilft, Fristen ein-
zuhalten und unnötigen Stress zu 
vermeiden.

1. Mehrere Monate vor Umzug: 
Mietvertrag kündigen, Strom-
anbieter wählen
Erst wenn der neue Mietvertrag von 
beiden Parteien unterschrieben ist, 
sollte der alte gekündigt werden. 
Für Mieterinnen und Mieter gilt in 
der Regel eine Kündigungsfrist von 

drei Monaten, unabhängig von der 
Wohndauer. Die Kündigung muss 
spätestens am dritten Werktag eines 
Monats eingehen, damit dieser noch 
zur Frist zählt.
Renovierungsarbeiten, oft in alter 
und neuer Wohnung, sollten recht-
zeitig eingeplant werden. Bereits 
vor dem Umzug kann der Strom-
anschluss umgemeldet und gege-
benenfalls der Anbieter gewechselt 
werden. Wer Ökostrom bezieht, 
leistet einen wichtigen Beitrag zum 
Umweltschutz. Bei LichtBlick etwa 
stammt der Ökostrom komplett aus 
regenerativen Quellen, Informatio-
nen unter www.lichtblick.de.

2. Vier Wochen vor Umzug: Pla-
nung einleiten
Spätestens einen Monat vor dem 
Umzug geht es an die konkrete 
Planung: Entweder wird ein Um-
zugsunternehmen beauftragt oder 
es werden Helferinnen und Helfer 
aus dem privaten Umfeld organisiert. 
Zudem sind ausreichend Umzugs-

Gemeinsam im neuen Zuhause angekommen: Ein Umzug ist immer auch ein Abenteuer und sollte 
gut geplant sein. Foto: DJD/LichtBlick/Getty Images/Miodrag Ignjatovic

kartons und Verpackungsmaterial zu 
beschaffen.
3. Ein bis drei Wochen vor Um-
zug: konkrete Planung
Nun werden die Kartons gepackt 
und beschriftet, Möbel abgebaut 
und Renovierungsarbeiten abge-
schlossen. Darüber hinaus kann es 
sinnvoll sein, Halteverbotszonen an 
der alten und neuen Wohnung zu er-
richten. Diese müssen rechtzeitig be-
antragt und ausgeschildert werden.

4. Nach Umzug: Meldepflicht 
und Versicherungen
Nach dem Umzug ist innerhalb von 
14 Tagen die Anmeldung bei der 
zuständigen Meldebehörde erfor-
derlich, andernfalls droht ein Ord-
nungsgeld. Auch Versicherungen 
sollten zeitnah über die neue Ad-
resse informiert werden, damit der 
Versicherungsschutz unverändert 
gilt. (DJD)
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Freitag, 17. Juli 
	 Adler-Apotheke
	 Kaiserstraße 126, 53721 Siegburg, 02241 52740
Samstag, 18. Juli 
	 Oelberg-Apotheke
	 An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter, 02244 870011
Sonntag, 19. Juli 
	 Apotheke in Stieldorf
	 Oelinghovener Straße 19, 53639 Königswinter, 02244 3658
Montag, 20. Juli 
	 Apotheke am Europaplatz
	 Europaplatz 6, 53721 Siegburg, 02241 61333
Dienstag, 21. Juli 
	 Markt Apotheke
	 Markt 7, 53783 Eitorf, 02243 80088
Mittwoch, 22. Juli 
	 Thomasberg Apotheke
	 Siebengebirgsstraße 59, 53639 Königswinter, 02244 6919
Donnerstag, 23. Juli 
	 Löwen-Apotheke
	 Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243 2894
Freitag, 24. Juli 
	 Markt Apotheke
	 Markt 7, 53783 Eitorf, 02243 80088
Samstag, 25. Juli 
	 Neue-Apotheke
	 Kaiserstraße 34, 53721 Siegburg, 02241 63522

Sonntag, 26. Juli 
	 Dreilinden-Apotheke
	 Günther-Landsknecht-Straße 2, 53773 Hennef, 02248 2173

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Alle Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst
im rechtsrheinischen Rhein-Sieg-
Kreis
Zentrale Ruf-Nummer 
02241/234-000
Zahnärztlicher Notdienst
Der aktuelle zahnärztliche Notdienst 
für den Bereich Hennef, Ruppichte-
roth, Eitorf und Windeck ist zu er-
fragen unter 0180/5986700
Tierärztlicher Notdienst
kann über Anrufbeantworter beim 
Haustierarzt abgefragt werden
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de 
Polizei-Dienststelle Hennef
02241/541-3521
Ordnungsamt Hennef
02242/888588
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest 
9.30 bis 13 Uhr
02241/97 999 7
Amt für Kinder, Jugend und Fa-
milie
Im Notfall kann man das Amt für 
Kinder, Jugend und Familie über die 
Polizei Hennef rund um die Uhr errei-
chen. Die Tagesbereitschaft erreicht 
man unter 02242/888550
Frauen helfen Frauen e.V.
Beethovenstraße 17
(zwischen Meys-Fabrik und Feuer-
wehr)

53773 Hennef
Tel: 02242/84519
Mobil: 01573/8286798
info@fhf-hennef.de
www.fhf-hennef.de
Als konfessionell und politisch unab-
hängige Beratungsstelle bieten wir 
Frauen und Mädchen kostenfreie 
Hilfe in allen Lebenssituationen an:
Termine nach Vereinbarung, telefo-
nisch (ggf. Anrufbeantworter) oder 
per E-Mail.
Selbsthilfegruppe für seelische 
Gesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung, 
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226
Selbsthilfe-Kontaktstelle 
02241/949999 
Ergänzende Unabhängige Teil-
habe-Beratung Rhein Sieg 
(EUTB)
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS 
- Hannelore Kohl Stiftung bietet 
eine wöchentliche Sprechstunde 
in Hennef zu allen Themen rund 
um Rehabilitation und Teilhabe 
an. Menschen mit Behinderung 
und ihre Angehörigen können sich 
hierbei kostenlos, unabhängig und 
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Berater:innen sind 
ausgebildete Fachkräfte und geben 
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Sicherheit rund um die Uhr
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf 
entscheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer 
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sichherheitszentrale 
herstellen. Wie geht das?
• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, 

mit dem Sie die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck 
kontaktieren können. Wir informieren dann sofort Ihre 
hinterlegten Notfallkontakte.

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer 
Nähe. Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel 
in kürzester Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist un ver-
bindlich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu 
Hause. Auf Wunsch liefern wir auch kontaktlos.
Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemein sam 
fi nden wir heraus, welches Angebot am besten zu Ihnen passt.

www.johanniter.de/hausnotruf

Termine jetzt auch 
online buchbar:
johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und unterwegs 
ein gutes Gefühl.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Der Johanniter-
HausnotrufHausnotruf

niter-

Ortsgruppe der Anonymen 
Alkoholiker Hennef stellt 
sich vor

Du hast den Wunsch, mit dem Trinken aufzuhören?
Du weißt nicht, wie Du es schaffen kannst, aufzuhören?
Du schämst Dich, mit jemandem über Dein Problem zu reden?
Du weißt, dass Du in Deinem Leben etwas ändern musst?
Schau in einem unserer Meetings vorbei. Wir hören zu.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:
19:30 Uhr - Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65, 
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas), 
troisdorf-sieglar@aa-ig6-rg8.de
Dienstag:
19:30 Uhr - Hennef, Ev. Kirchengemeinde Hennef, Raum „Matthäus“, 
Bonner Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 
0151/1278 3508 und 02241/8982321 (Stefan), 
Hennef@aa-ig6-rg8.de
Mittwoch:
19:30 Uhr - Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14, 
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71913 (Hanne), 
troisdorf-oberlar@aa-ig6-rg8.de
Donnerstag:
19:30 Uhr - Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 
53840 Troisdorf, 0176/78399950, troisdorf-mitte@aa-ig6-rg8.de
Freitag:
19:30 Uhr - Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 
02247/968 166 (Roswitha), 0151/12783508 und 
02241/8982 321 (Stefan), Siegburg@aa-ig6-rg09.de, 
https://www.facebook.com/AAinSiegburg

Rat und Orientierung im Sozialleis-
tungssystem. Die Beratung erfolgt 
auf Augenhöhe und im Mittelpunkt 
stehen die Bedürfnisse und selbst-
bestimmte Lebensplanung der rat-
suchenden Person.
Präzenssprechstunde:
Montagvormittag von 10 bis 12 Uhr 
offene Sprechstunde vor Ort
Dienstagnachmittag von 16 bis  
18 Uhr offene Sprechstunde vor Ort
Darüber hinaus sind wir montags bis 
freitags von 9 bis 15 Uhr telefonisch 
erreichbar und bieten Termine nach 
Vereinbarung an.
Serien:
www.stadtecho-hennef.de/
series/
eutb-ergaenzende-
teilhabeberatung-in-der-sieg-
reha-in-hennef
E-Mail:
info@eutb-rsk.de
Telefon:
02242 9350960
Fax:
0228 9784555
Veranstaltungskategorie:
Beratung: www.stadtecho-hennef.
de/event-kalender/kategorie/be-
ratung/

Webseite für weitere Informa-
tionen:
www.eutb-meh.de
Veranstaltungsort:
Burggasse 1
Castello Haus, Eingang Mozartstraße
53773 Hennef
Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
Rhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@parita-
et-nrw.org 
Dies ist ein Angebot für pflegende 
Angehörige.
Treffen der Blaue-Kreuz Begeg-
nungsgruppe
Die „Blaue-Kreuz Begegnungsgrup-
pe“, ein Selbsthilfegruppe zu den 
Themen stoffliche Drogen, Alkohol 
und Medikamente, trifft sich jeden 
Donnerstag um 19:30 Uhr, Adenauer 
Platz 8 (1. Etage, über Deichmann). 
Die Treffen dauern zirka 90 Minu-
ten. Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter E-Mail: hennef@blaues-kreuz.
com. Bedingung der Teilnahme: 
Wunsch zu Abstinenz.
Weitere Infos unter: www.blaues-
kreuz.de/bg-hennef

Sie bietet allen Menschen Hilfe an, 
die den Wunsch haben, mit dem 
Trinken aufzuhören. Sie trifft sich 
zu ihren Meetings jeden Dienstag 
um 19:30 Uhr in der ev. Kirchenge-
meinde, Raum „Matthäus“, Bonner 

Straße 26, 53773 Hennef. 
Wer vor dem Meeting mit einem 
Gruppenmitglied sprechen möchte, 
wendet sich an: Edmund (01522 
1471 126) oder Stefan (02241 
8982 321).
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 24. Juli 2026

Annahmeschluss ist am:
21.07.2026 um 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan, 
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren, 
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe,seriöse Kauf-
abwicklung. TEL: 015787151734, 
Mo-So, 9-20 Uhr.

Gesuche
Immobiliengesuche
Haus oder Grundstück in Hennef 
& Umgebung gesucht

Familie mit 3 Kindern sucht Bau-
grundstück ab 450m² oder Haus 
mit 4 Schlafzimmern & mindestens 
140m² Tel. 017663129757
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Beratung für Zugewanderte
Jetzt auch im Jobcenter Siegburg

Die Migrationsberatung für erwach-
sene Zugewanderte (MBE) der Dia-
konie An Sieg und Rhein bietet ab 

sofort zusätzlich eine regelmäßige 
Sprechstunde im Jobcenter Rhein-
Sieg, Wilhelm-Ostwald-Straße 95 in 

im Erdgeschoss erreichbar. Eine Ter-
minvereinbarung unter 02241 2680 
221 wird empfohlen, ein Besuch ist 
aber auch ohne Anmeldung möglich.
Die Beratung richtet sich an Men-
schen mit Migrationsgeschichte 
aus Siegburg und den umliegenden 
Städten und Gemeinden. Unterstützt 
wird unter anderem bei Behörden-
post, Anträgen, Sprachkursen oder 
der beruflichen Integration. Auch 
bei Fragen rund um den Kontakt mit 
dem Jobcenter steht die Migrations-
beratung als Ansprechpartnerin zur 
Verfügung und unterstützt bei Be-
darf im Austausch mit der Behörde.
„Viele Menschen kommen mit Sor-
gen und Unsicherheiten zu uns. 
Wenn sie am Ende wissen, wie es 
weitergehen kann, und sich dabei 
verstanden fühlen, dann haben wir 
viel erreicht“, sagt Migrationsberater 
Brahim Elhajoui.

Die Sprechstunde im Jobcenter er-
gänzt das bestehende Angebot der 
Migrationsberatung. Beratungen bei 
Brahim Elhajoui sind weiterhin auch 
in den Räumen der Diakonie An Sieg 
und Rhein verfügbar. 
Termine können über die oben ge-
nannte Telefonnummer oder unter 
brahim.elhajoui@
diakonie-sieg-rhein.de 
vereinbart werden.
Web: 
www.diakonie-sieg-rhein.de/
hilfe-fuer-migrantinnen-
und-gefluechtete/ 

Siegburg, an. Jeden Donnerstag von 
13 bis 16 Uhr ist Migrationsberater 
Brahim Elhajoui im Beratungsraum 1 
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Dachdecker im Wandel

Wer heute auf die Dächer schaut, 
sieht längst nicht mehr nur Ziegel 
und Schornsteine. Mittlerweile gehö-
ren Solaranlagen auf Hausdächern 
zum festen Erscheinungsbild. Diese 
Entwicklung hat das Dachdecker-
handwerk spürbar verändert und 
eröffnet dem Handwerk somit völlig 
neue Perspektiven.
Mehr als Ziegel und Abdichtung
Der Einbau von Photovoltaik und 
Solarthermie ist für viele Betriebe 
zum wichtigen Standbein geworden. 
Dachdecker arbeiten dabei an der 
Schnittstelle zwischen Gebäudehülle 
und Energietechnik. Neben klassi-
schen Aufgaben wie dem Eindecken, 
Abdichten und Sanieren kommt die 
fachgerechte Vorbereitung der Dä-
cher für Solarmodule hinzu. Dazu 
zählen unter anderem statische Prü-
fungen, sichere Befestigungssysteme 
und der Schutz vor Feuchtigkeit. Die 
Zusammenarbeit mit anderen Ge-
werken wie Elektrikern gehört heute 
auf vielen Baustellen zum Alltag.
Mit der Energiewende steigen aber 
auch die Anforderungen an das 
Handwerk. Kenntnisse über moder-
ne Materialien und Technik, Wärme-
dämmung und erneuerbare Energien 
werden immer wichtiger. Sommit ist 
eine regelmäßige Fort- und Weiter-
bildung unerlässlich. Gleichzeitig 
wächst die Nachfrage nach qualifi-
zierten Fachkräften. Viele Hauseigen-

tümer investieren in ihre Immobilie, 
sei es für niedrigere Energiekosten 
oder aus Klimaschutzgründen. Für 
Dachdecker bedeutet das eine sta-
bile Auftragslage und gute Zukunfts-
aussichten.
Warum der Beruf immer attrak-
tiver wird
Das Dachdeckerhandwerk gilt heu-
te als moderner Beruf mit Sinn. Wer 
hier arbeitet, leistet einen direkten 
Beitrag zur Energiewende und zum 
Klimaschutz. Gleichzeitig wahrt er 
traditionelle Handwerkskunst und 
bietet so einen Beruf zwischen Tradi-
tion und Moderne. Abwechslungsrei-
che Aufgaben, Arbeit an der frischen 
Luft und sichtbare Ergebnisse spre-
chen viele junge Menschen an. Hinzu 
kommen gute Weiterbildungsmög-
lichkeiten, etwa im Bereich Solar-
technik oder als Meister mit eigenem 
Betrieb. Moderne Arbeitsgeräte und 
digitale Planung erleichtern zudem 
den Arbeitsalltag in einer Branche, 
die sich im stetigen Wandel befindet.
Der Trend zu Solaranlagen sowohl 
auf privaten als auch gewerblichen 
Gebäuden dürfte sich weiter fortset-
zen. Damit bleibt das Dachdecker-
handwerk ein Beruf mit Zukunft. Für 
Schulabgänger und Quereinsteiger 
bietet sich ein solides Handwerk, das 
Tradition und moderne Technik ver-
bindet und in der Region dringend 
gebraucht wird.
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